
Predigergeschichte des Kırchenkreises au
in Schlesien

OQOUESIFIER

Zwischen 19258 und 1940 sSınd bereıts Predigergeschichten VonNn eIiwa
schlesischen Kırchenkreisen veröffentlicht worden. Miıt der vorlıegen-
den Predigergeschichte des mıiıttelschlesischen Kreises au wırd diese
e1 Un fortgesetzt, eine der och bestehenden Lücken schlıe-
Ben Das se1ıt Jahrzehnten angestrebte Zıel, e1in alle irchenkreise
fassendes Schlesisches Pfarrerbuch veröffentliıchen, Dble1ıbt estehen
Und estehen bleiben auch unsch und offnung, dieses Ziel erre1-
chen.

Daß3 dıie Predigergeschichte des Kırchenkreises au überhaupt
stande kam, ist der großen Unterstützung Von Herrn arrer 1.R oNan-
NS TUuNeWa In Göttingen verdanken. Er hat meınen ersten Ent-
wurf durchgesehen und anhand selner Sammlungen für das Schlesische
Pfarrerbuch wesentlıch ergäanzt. uch Fotos VOoN Pfarrern Adus dem
Kreise au tellte ZUT erfügung. Für diese danke ich Herrn
Pfarrer Tunewa auch dieser Stelle Sanz erZiic ank SdSC ich
ferner Herrn Pastor Dankwart Klıche für dıe Miıtteilungen ber dıe alt-
lutherischen Geme1inden und meınem ruder, TIC Quester, für se1ine
wertvollen Hınvweilse.

Ich we1ß, daß auch dıe Angaben in dieser Predigergeschichte
er emühungen N1CcC vollständiıg und tehlerfre1ı S1ind. Deshalb bın ich
für Ergänzungen und Berichtigungen dankbar, dıe ann WENN möglıch
be1 der Herausgabe des Schlesischen Pfarrerbuches berücksichtigt WOCI-
den können.
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ABKURZUNGEN

eer! eerdigt (Ord Ordınation
C emerrit. emerıtius (ın den Pastor, arrer

Ruhestand versetzt) £)é)lfl polnısc
exul. vertrieben Sommersemester
Fstt Fürstentum Sup Superintendent

geb geboren Tochter
1E gest gestorben Unıiversıtä:

getauft atergel
Hzt verh verneıirate

miı1t
ngogtum Wıntersemester

DE KIRCHENKREIS ÖL AU!
ach der Reformatıon gehörten ab 1543 dıe evangelıschen Kırchen des
Weıc  es au ZU Bereıich des für das Fürstentum rieg zuständti-
SCH Superintendenten in rieg 1674 ist die DIiözese des Fürstentums
rieg In sechs Senilorate, darunter auU, aufgegliıedert worden. 1809
wurde au S1t7 einer eigenen DIiözese. Es 01g dıe Liste der Superin-
tendenten der IDIÖzese (des späteren Kıirchenkre1ises) au

809- 820 Ernst 1e' 5 au
F e0o arl anıe | > au
1835- 8472 Samue] 16 , Rosenhaın
E arl1e Rosenhaın
ü erdaınan Heıinrich Wılhelm e€ B: CF uste-

briıese
186 /7- 8/3 TIECTIC Gottlob uar:! Y Rosenhaıin

up.- Verweser)
8 ann Friedrich 5 Wüstebriese

Siıehe auch Ernst HORNIG, DIie Schlesische Kırche bald nach dem Zweiten Welt-
krieg. In JSKG (1968) 138-154 156-158 Anhand VON Unterlagen VON Pfarrer
Kleyer Adus den ren 1945 und 1946 SOWIEe unter Verwendung VO  —_ Amtsblättern und
en des Archivs der Evangelischen Kırche der Schlesischen Oberlausıtz in Görlıitz hat
Heıinz Quester 1mM Jahre 1996 ıne Zusammenstellung mıiıt dem Titel » Vor Jahren Der
evangelische Kirchenkreis Ohlau 945/46« gefertigt. Eın Abdruck des Manuskriptes
eilnde! sıch 1mM Archiv in Görlıitz ine weitgehend identische Veröffentli-
chung der Zusammenstellung erschıen 1Im He1matbla: für die Kreise Strehlen und
au, 996 Nr Z 6, und x/o
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Paul Theodor KO y Frauenhaıin up.- Verwe-
ser)

893 arl Friedrich tto og1slaw Y Marschwiıtz
(Sup.- Verweser)
Paul Theodor v Frauenhaın up.- Verwe-
ser)

1895 Hans eorg Gottfried - Marschwiıtz
(Sup.-Verweser)

2 Hans eorg Gottfried Blındow, Marschwitz, ab
901 au

AL Erich Schultze , Ohlau
033- 936 vakant

Karl Buschbeck, au
946 Hans ’ e1gwıtz (Sup.- Verweser).

Vor 1945 gehörten be1 eiıner Seelenzahl VoOoN rund
Evangelısche ZU Kırchenkreis au Br bestand 1944 AUSs Pfarr-
sprengeln und 18 Kirchengemeinden und hatte 18 geistlıche Stellen Es
handelt sıch olgende Kırchengemeinden:

au, Frauenhaın, Gaulau, GOoYy (ab 19377 Göllnerhain), Toß e1s-
kerau, Heıdau, Hünern, Laskowiıtz (ab 193 / Markstädt), Marschwitz,
Mechwitz, ınken, Peısterwitz, Rattwiıtz, Rosenhaın, Wansen, We1g-
WItZ, Wüstebriese und Zedlıtz

Die Kırchen iın Brosewıtz, Hennersdorf, Jankau (ab 193 / Grünaue),
Jauer, e1NOIS, Köchendorf, Marıenau und Nıehmen mıt Günthersdor

1mM Jahrhundert NUrTr vorübergehend (mehrere Jahre bıs einıge
Jahrzehnte evangelısch (sıehe 460-463).

Im Jahrhundert hat dıe erst nach der Reformatıon begründete
Kırchengemeinde Rohrau ZUuU Senlorat au gehört“. 1a dıe Kırchen
in Rohrau 1693, in Kattern und IThauer (Landkreıs resiau bereıts 1653
rekatholisiert und nıcht ach dem Altranstädter Vertrag zurückgegeben
wurden, sınd diese Orte in dıe 1 803 gegründete Parochie Sıllmenau
(Landkreıs reslau einbezogen worden, die bıs 19135 ZU Kırchenkreis
au gehörte (sıehe 463-464)

Rıchard Der Vertrag VOIN Altranstäs 1707 In: JSKG (1957) 124-149;
Eduard ÄAÄNDERS, Historische Statistik der Evangelıschen Kırche in Schlesien.

Breslau 1867, 799
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IE  IRCHENGEMEINDEN

Pfarr  1rcCcnNne S Blasıus und Speratus
Alteste Erwähnung der T 201 C 1534 evangelısch. 1587/-
1589 anghaus Irühgotischen Chorraum angebaut. 1881 IChHhturm-
spıtze Urc Blıtzschlag und 1NnadN0Oose herabgeworfen. 1886
1urm. Barock-Orgel und Renatissance-Altar. Gemälde des Generals VON

eydliıtz.-rekath.; die Geme1inde 1Ce sıch Rosenhain.

a  1e Pfarrer Pastor prımarlıus)
1534 Georg Bernhardı

VON Zauchwiıtz (ab 1936 Dreimühlen), Kreıis Leobschütz
Bıs 1534 kath Pfarrer in au, wurde lutherisch be1 Her-
zogl Predigerkonven 5.9.1534 Tochter Anne verh. 1564

Pastor Toblas Hemiart In Neustadt/Meck
1555 George

VON Namslau Wiıttenberg 1544 agıster der Phıloso-
phıe 555 Pastor In Prieborn und Türpıtz, 1564 Stiftspre-
1ger und Superintendent in reg, 1566 Sen1o0r In ohlau,
567 In Namslau erh Anna Adus
rehlien

1537 Georg1us dt
VoNn üterbog (?) 1555 Archıdıakon in rieg

-1560 Basilius Carochius”
1560, 76 oder Te alt

560 Paul Hübner”
VON rTeNlien )-1 in Zindel, Sanz urz In L.OS-
SCH, JT in Löwen. erh Anna
Hedwig

Jal ohannes (der Ältere)®
erh Magdalena. Sohn S1imon au,

als in Herrnprotsch Kreıs Breslau

Zahlenangaben unsıcher.
der 567
Zahlenangaben unsıcher.
Zahlenangaben unsıcher. Nıcht personengleich mıt gleichnamigem Pfarrer Inen <t* n OLA tschen
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Joachim Laurentıi1us
VOoN renlien 1565 In Wünschelburg, 1568 Krummen-
dorf, 121413579 au Superintendent und
Hofprediger rıeg VOT 1602 erh Elisabeth
cAhese +18.12.1598 Tochter Anna verh. 28.8.1585 dam
Felbinger, in Naselwiıtz.
eorg Bucher
*8 O0 1546 Girlachsdorf Kre1is Jauer, Vater ened1ı B.,
In Naselwıtz. Wıttenberg A 1576 1576 poln Dıakon
rehlen, 1857 ın Scheidelwiıtz Michelwiıtz, 1584
Sen1o0r au au Figurengrabstein für ıhn
und Familiıenangehörıige in der TC erh Eve
Thalwenzel 157 Anne Neumann 8 1.1607 Sohn
und Töchter
Johannes Sebald(us)
*um 1566 in Beese (Beesgen ?) (Altmark), eorg S..
Schmied 1585 Choralıst St Elisabeth in Breslau, 1586
rediger St Hieronymi In Breslau, 1590 Kantor in
au Ord 2751592 rieg 1594 Deutscher Dıakon
au 1595 Archıdiakon Brıeg, 1600 Hofprediger rieg

au au; Leichenpredıigt g_
TUC erh Dorothea, Wıtwe des poln Pfarrers
Thomas Czırbock, diese rieg,
Marıe Glodius 6.3.1601, VoNn Paul G.. Dıakonus St
Eliısabeth in Breslau ne
akob T1mäus (Ehrhardt)

Breslau Frankfurt 1601 1607 Rektor in au,
1610 poln 1akon au Sen10r au

au erh ena VOI 1610,
Rosına Heılmann 5 Kınder
Joseph Clausni1tz

rieg 1630 Substitut au Ord 0.9.1631 rieg
0.9.1631 In au 3.3.1637 au erh Agatha

Phılıpp SC  S

VonNn Teschen Wıttenberg 29.6.1615 1628 in ınken,
au au erh
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3.3.1643. TE alt, Catharına 1ck 26.4.1644,
des Bürgers Paul In Bernstadt. Sohn Phılıpp
ınken, In au

D Tobias Lentner/
VOoN W üsteglersdorf, gel 3.9.1606, George E In
Wüstegiersdorf. Le1ipzig 626.Ord 5.2.1634 Breslau
648 in Tannhausen, exul. 25:3.1654 1656 In Pom:-
merswIitz, exul., 656 Sen1lor au
Ohlau. Verh eichenDaC (Eulengeb.) Sa-
1na Hyller, Pfarrerstochter

659- 667 Bartholomäus Schleicher®
*4 9 _ 1605 rieg, Michael Sch., CNuster Wıttenberg
55 1629 Ord 2477634 legnitz ZU In Pombsen
639 Prausnıitz, 645 Bankau, 649 MechwIıltz, 1650) Diıa-
kon in rleg, 3.9.1659 Senlor au Sup des Fstt
ohlau VE TOS eer au: Leichenpredigt
gedruc (Peter-Paul Liegnitz). erh 1.5.1634 KEva
chwertner, des Dıakonus aVl Sch In eustaı
diese 1nZ1g. Öhne, Töchter: Sohn Offt-
TIE!| Sch Dıakon In 1nz1g.

A Phılıpp Jun
ınken, Phılıpp 4ö in ınken und au

62 Deutscher Dıakon au, 1668 Sen10r au
S 676 au

. dam Friedrich
VOoN au, Bürgermeıster in au 1656 Feldprediger,
1657 In Schönau/Hinterpommern, 1665 Archidiakon
rehlen, 411677 Sen1o0r au 193 eel!
0.3.1699 au

699- A} WESSCNOMIMCN, kathol Gottesdienst Uurc Pfarrer oNan-
1165 ODOMUS 71706) und dıie Kapläne Franz Caret (1701)
Zacharıas Vogt, ChaJjas Rıpien (1703) Franz ıchy (1703)
aCo Joh Czechowsky (1706) und Paul Kurz (1706)

1€| Johannes GRÜNEWALD, Kleıine eıträge ZUT schlesischen Presbyteroldgie. In
JSKG (1974)

Sıehe ohannes GRÜNEWALD, Zur rfs- und Kırchengeschichte VON Prausnıiıtz Kreıs
Goldberg. In JSKG (1976) 38-86
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M - AD eorg Friedrich
au, George 1 Jurist. Wıtten-

berg19.4.1662. 6658 Deutscher 1akon au
Räumung der Dıakonenwohnung auf kaıserliıchen Befehl
und mzug nach Rosenhaımn. D A Sen1i1or au

18 LO au, TE alt erh Marıa Centher
er entiner 202 1667 au:; Anna Promnig 1699
res,; Wıtwe des Ruthard in TNSCOT Kreıis rehlen,
1aSs PE in Lıinden; S1€e Febr L/3J: 65 Jahre WOoO-
chen alt Sohn eorg Friedrich 1695 In Zedlıtz und
roßburg, Sohn Johann Chrıstoph als In Mang-
schütz.
Gottfried
*101221 Pıtschen, V.Organıst Gottfried KöÖön1gs-
berg ab 1694 1697 in chmar' 8 9.1697
Proschlıtz und Omechau, 2201404 Zedlıtz, S - AYLL3 RO-
senhaın, 42r F3 Sen1or au au
erh 22.4.1698 Proschlıtz Rosıiına rofe, Pfarrerstochter
aUus Heıdau ne und Töchter:; Sohn Samuel Ludwıg,

in Zedlitz
A} Chrıistian Friedrich

au Jena. Ord A kara rieg ZU ın ROo-
senhaın, 841735 Sen10r au HOD 2737 au In
der Kırche W arlr eın Bıld VON ıhm
Samuel Ludwıg

Proschlıtz, Gottfried P in au Jena.
Ord 231728 rieg ZU in Zedlıtz, In
au und Königl. Kreis-Inspektor. au
erh Rosına Schäfer Kınder, davon jung Verstor-
ben
Michael Cochlovıus

Onstaı Wıttenberg
In Rosenhaıin, 451750 ei1s-Inspektor au
+1.7.1764 au erh Helena Sophıa VONN Kessel (Les-
se diese Festenberg.
1aSs Gottlob C

Bernstadt, 1as 1e€ D In Bernstadt.
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Leıipzig 1/749, 750/52 Ord 44 17/58 ZUIN Feld-
prediger e1m Kürassıerreg1ment VON eydlitz, 1763 in
Ohlauer Garn1son, 204 1765 Kreis-Inspektor au

au Unverheiratet, sıch Un all das
Seine seiner (G(Temeine SUNZ opfern können. In der IC
WarTr eın Bıld VON ihm

TE 1e pL
Ra ] 7AL Wabnıitz, 1e M., in W abnıtz 1778
Kgl Feldprediger, A Wa eiıs-Inspektor au
Verfasser VONN >Ohlau’s Denkwürdigkeıten bIs 1804«.
T6.1 au

al Ernst 16
Frauenhaın, Gottfrıed L In Frauenhaın.

Ord 3.9.1776 Breslau ZUM Kre1issubstituten in au
1779 Deutscher on au, 1809 Pastor prım. Kre1s-
Inspektor (Superintendent) au Em 1821 7106.8., eerT!
9.8.1822 Rosenhaın. erh 1776 ohanna Chrıstiana
aabe, *A0 1017 reg, VON Gymnasıallehrer Samuel
R., s1e Rosenhain.

s e0o arl Danıel
73 TeENIeEN 121 Ord 12.1794
Breslau 1794 Feldprediger rieg, 1809 Pastor In au,

Superintendent au, 18272 Pastor prım. aun
121822 e0o in Em 1849 ne
Dr Julhus M., Profi. der Theologıie iın alle, und Dr (Jtt-
TIE:

1849- 901 Carl Ludwıig Rudolf
S RT Falkenberg Breslau bIs 1838 Ord
0.4 1847 ZU Substitut be1l Carl Danıel üller in
au, 1549 Pastor priım. au Em 1.4.1901
au erh 171828 Breslau Emilıe De Planque,
diese 870

1F9 eorg Gottfried
61 Breslau, erpostrat. Berlın, übıngen,
Le1ipzig, Breslau Ord 3.6.1885 Breslau ZU VONn Saa-
DOr 1218092 Marschwitz, 1895 Sup.- Verweser au,
1899- Superintendent au, 1901 Pastor prım.
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au, 7.6.1913 OlLWIEZ 6.6.1920 OlLWITZ erh
Marta VOoO  —; roelıng AUusS$s Alexanderfeld/Österr.., Tochter
und öhne, davon 1m e  1eg gefallen.

- TIC Hugo Ferdinand Schultze
- RF OMSCO Kreıis JTemplın, Ferdinand Sch.,
Pastor. Greifswald, übıngen, Berlın Ord 2.6.1901
Breslau 1901 in Irıiıebusch, Pastor prım.
au, 3 037 Superintendent auU, 1929- 032 Präses
der Schles Provınzıalsynode. Em 731.8., be-
erd 4.9.1962 Kunnerwiıtz. erh 3 /7.1901 Margarete
ever; Pfarrerstochter AdUus Kuhtz/Uckermark Kınder
arl Paul Georg Buschbec

Miıttel-Steinkirch Kreıis Lauban, Hermann
B., Pfarrer Breslau 1919 1Karıate in üben, ODen-
dau, Presseverband Breslau und ausdor Kreıs atz Ord
A AT 1923 in onradswaldau Kreıs rieg, 1930
Reichenbach (Eulengeb.), 1.4.1937 Pastor prım. uper-
intendent au, Dez P ep 944 Hauptmann, anschl
Kriegsgefangenschaft. 1946 und 1961 an in Hanau.
Em 10.1966 6.7.1970 Hanau, eer‘ Hanau
(Hauptfriedhof). erh 9.9.19723 Margarete es1g,
*8 .9.1899 Frankenstein Schles., Von arl B.;
ne Tochter

D) Deutsche Dıakone und bıs K Pastoren ROo-
al (später ordın. Substituten, ab 1809 Pfarrstelle)

Johann chwandtag
VonNn Steinau Bıs 1563 In Alt-Raudten
athanael T1les1ius (ThHhielrse
Ka 8 - 1565 Hırschberg Rsgb., althasar U
Hırschbersg. übingen agıster. 1586 Ar-
on Inzıg und in Pıskorsıine, eut-
scher on au, 1594 Superintendent 111tSC
151616 Miılıtsch erh Anne Schedın Sohn 10=
nathan (get Irın in Hergnstadt, Sohn hrı-
st1an *1591) Sup 111tSC
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Johannes Sebald(us)
sıiehe
Abraham Melzer
VON Frankensteıin Schles., Clemens M., Pastor iın
Frankensteıin. erh VOT 1591

. Melchior Grun Grun1us)
VoNnNn rieg erh 23 . 1.1618 Ursula Kay ser”.
(Christoph Von Bunzlau?)”®

S Phılıpp jun
sıehe

16658- 707 eorg Friedrich
sıehe

1as atanı
*11m 1663 in Drawecz (Ungarn) Wiıttenberg 754.1689
agıster Ord 0.5.1691 Breslau ZU in
Laskowıitz. 1691 in Laskowıtz, 1708 Deutscher Dıiıakon
au, 1709 Pastor prım. in Teschen, VoN dort 1re kal-
ser]. Dekret verwıesen, 1711 Deutscher IDıakon au

49 Jahre alt erh 6.5.1692 Laskowitz
Anna Rosına Buckes, Kantorstochter AUus Breslau
Johann TYıstıan chliıpalıus
VOIN 1ıtschen 47

1as Platanı
sıehe vorstehend-

S Gottfried
sıehe un a)
Chrıistian ICI
siehe
Michael Cochlovıus
sıehe
Johann Christoph e ]
*11mM 1720 au Leıipzig 754780 1745 ateche

Kınder: Christıian, gel 2421621° Friedrich, gel 9.2.1626; Rosina, gel. 2.6.1628
Vielleicht gehö In die Lücke VOINN Chrıstoph Tscherning (aus Bunzlau ?).

Kr wırd 1642 als Pfarrer in au angegeben (Deutsches Geschlechterbuch B (GÖT-
1t7 1901, 469) Andreas Tscherning richtete 1642 Aaus Rostock einen Brief ihn (2
Briefbände in der Breslauer Stadtbibliothek).
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Kınderhospital ZU TaDe in Breslau, 1746 rediger
Armen- und Zuchthaus Breslau, 1750 in Bogschütz,

Kreı1s els anre alt In der Kırche WAar eın
Bıld VoN ihm
Carl Benjamın e ]
VON Breslau Ord 9.5.1758 Breslau ZU Deutschen (Yia:
kon in au

OT 809 Ernst 1e
sıehe au

S09- R2 eo arl Danıel
sıehe au a)
Theodor Pfennıiıgkauffer

Schönfließ, Kreıs Könıgsberg/Neumark. Breslau
18515 Kriegsfreiwilliger. März 1823 au Pfarrstelle
7Januar 1852 Er gab 1 844 eın Carmen Psalmıcum ZU 5()-
Jährıgen Amts]jubiıläum VON prım. üller heraus. erh
29 4 1823 Hırschberg Rsgb Wılhelmine Henriette
erkel, Pflegetochter des Steuerrats Conradı
Hırschberg.
arl Wılhelm Ne geb

Oppeln Breslau (Ord 8.8.1852
1852 au Pfarrstelle, 186() Troß Reichen Em
111876
Juliıus Wıttic
*5 3 1830 ohlau Breslau bIis 1853 (Ord 261858
Breslau ZU Kreıisvıkar In Glogau. Bıs 1860 1kar in Fal-
kenverg 1860 au Pfarrstelle, 1.3.1862 Neudorf,
Kreılis legnıtz. Dort Unverheiratet.
Johann  athanae aupp

Langenbielau, Ir eo arl Friedrich G’
Konsıiıstorlalrat. Anfangs Jurastudium. Breslau, Berlın
1859, Predıgerseminar Wıttenberg 1860 1861 ar in
Glogau. Ord 0.7.1861 Breslau 1862 au Pfarrstelle,
1878 Kreisschulinspektor Schweiıdnıtz 7.6.1892
Schwe1lidnıtz erh 28.9.1863 au Auguste Karolıne
Emma abel, au, 6.9.1911 Baumgarten
be1 au ne und Tochter
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187/79- 82 EmilGustav ne{tizZzO0
*172 _ 10.18 Neudorf Gröditzberge. Ord 74 1867
ZU in Baumgarten, Kreıis Bolkenhaın (ab 1933 Kreıs
Jauer), 1873 on In reDnıtZ, 1879 au Pfarrstelle,
1882 Rosenhaıin. Em 10.1906 3.8.1911 reDnıtz
tto Clemens Waldemar Prange
4 / Weißenfels/Saale Ord 20187 1877 in
Schurgast, 1882 au Pfarrstelle Em 10.1918

au
Friedrich Spreckelsen
93 Himmelpforten Kreı1s ade, Installateur
arburg, Heıdelberg, Göttingen. Ord 2341919 Breslau
6.2.1920 in au, 1929 Wesermünde (Geestemünde),
be1 Bremerhaven. Bremerhaven. erh 0.2.1929
au argarete Strecker, O1 au Sohn
(Theologe).

- Alfred Mausolff
Münsterberg, rzt Halle, Breslau Ord

28.9.1895 Breslau 1895 in Eisenberg, 1902 Ruppers-
dorf, 121913 au Pfarrstelle, 1928 der e
Pfarrstelle Bıld VoN ıhm In »Schlesischer Gottesfreund«
1956, 80’77 Em 11 717934 Exul 1945 San-
gershausen. erh 899 er
Georg Kliesch ”
*o _ 7.1896 Landeshut, Oberglöckner. Breslau und

Ord 8 7 419721 1922 in Konradswaldau, Kre1s
Schweidnıtz, 141927 Breslau Stadtmissıon, 12.1928
Niıeder-Rosen, KreIis tTehilen, 1.4.1932 au Em
10.1936 194 7 Übertritt in dıe röm.-kath. Kırche

Aachen erh A 10922 1 VOoN Kulmıiz,
*19.11.18 Saarau, +11.10.1958 Aachen ne hrı-
stop (Dıpl.-Ing.) und Gottfried (Dr ph1
legmun Hermann Martın Schmidt

Hohenstadt be1l anNnrısc Schönberg. Ord
3 4.1930 Breslau 1.9.1930 in Pitschen-PolanowIıtz, 1939

11 Sıehe Gottfried KLIESCH, Pastor eorg Klıesch (1896-1959) ZU 100 Geburtstag.
In IJSKG (1996) 709-226
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au erh ınd nde Januar 1945 Flucht
mıt seiıner Tau und seinem einjährıgen ınd SOWIEe seıner
Schwester be1 einem Fliegerangrif: auf Güterglück, Kreıis
Zerbst

C) Pfarrste (am 1.1.1913 errichtet):
S Alfred Mausolff

sıehe D)
Martın ah

Ruhland, Pastor arl übıngen,
alle, Breslau Ord 10.1916 Breslau 1916 Ruhland AÄT-
chidıakonat, 1918 in Peisterwitz, 1923 Arnsdorf/OL
Kreı1is Görlıtz, 1929 au Pfarrstelle, 1931 Peısterwitz.
Em 1.6.1940 +30.12.1941 Jarotschin Posen)
Hellmuth ertel
*8 1.1906 Pöpel-Cawallen, Kreıis Breslau Ord
Breslau Pfarrvıkar in Schömberg. 1.2.1934 in au,
1.1.19236 Olz, exul. 1945, 1945 In Borstel be1l Wınsen
(Luhe) danach erg, Kreıis Peıine, 1950 Andernach
726.1 erh uth Kape
unbesetzt

Oolnısch Kırche (bıs 818).
634 Kırche abgebrannt, 663 Neubau 223 NeUEC rge VO  z Michael
Engler AUuUsSs Breslau 1822 Kırche abgebrochen, da se1ıt 1818 eın
mehr für polnıschen Gottesdienst bestand
S1 versiegelt; der Wıderstand der Geme1inde verhın-

erte dıe €e1 ZU katholiıschen Gottesdienst. DiIie (Geme1ıinde hielt sıch
während dieser Zeıt Rosenhaıin.

Der polnısche on versorgte bıs 1663 Zedlıitz mıt 1663 rhıielt
Zedlitz eiıne eigene Pfarrstelle; b1Is 1818 WarTr der polnısche Dıakon der
Parochie au gleichzeıntig Pastor In Zedlitz
: Sımon Franc1ısc1ı SC  -

VonNn Jägerndorf. Zedlıitz Sohn Sımon (*1566 Ohlau)
in Herrnprotsch, Kreı1s Breslau

Sıehe hlerzu dıe Beıträge über »Die evangelisch-polnische Kırche In Ohlau« VON Dr
ock und Erich Quester 1im He1matbilatt für die Kreise Strehlen und Ohlau 64 NT.
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1581 1590 IThomas ZARDO
Namslau Johann Archıdıakon Namslau

TankiIu SS Breslau Wıttenberg 1563 Pleß
danach /naım und mehreren rten Osterreich
1727 1590 Zedlıitz erh Dorothea NN diese Ehe
verh 1591 Johannes eDaldus rieg

1590 1612 Johannes Francı1ıscı
Neustadt/OsS Wıttenberg F5 Rektor

JT arnowiıtz 157% Diıakonus reNnien 1586 ı1tschen
1585 / ar Bohrau späater ers ach 1590°) au
720 1612 Zedlıitz erh Magdalena
173 1587 1tschen ınd *47 1587 Christiane Tiıle-
SIUS des P Balthasar 'T S1IC R 1599° Anna

612 O17 akob  1MAaus
sıehe

1617 Jacobus Fınger(us
(1618) 1634 Konstantın Rıngl1us Rınck)

*15 8 589 Namslau 19.5 1634 au VO kaıserlI
Oberst VON Rostock ZU ode verurteilt begnadıgt aber
Aaus der 1636 Sen10r 1tschen
tT10 1659 1tschen (als Reformierter erh 1za
Fiedler 1618 au des Stadtvogts Paul H1:

Seılfert 1621 Brieglö; Marıa Zimmermann 1635
rieg, des SCWESCHCH VON ogare und Alzenau
eICNI10T

634 1658 Vakanz
1658 1664 Balthasar chröter

Kremnitz/Ungarn Ord 8 .5 643 els ZU
Marschwiutz und Goy 1643 Marschwitz, 164 7 ASKO-
WILZ 1652 Eckersdorf 1658 Zedlitz (Wohnsıtz der Zedlıitz-

13 Kınder Aaus Ehe Barbara gel E B Bohrau Kreıis els Chrıstiana gel
Marıanna gel Tag ach Quasımodo 596 Sohn AdusSs Ehe Zacharıas gel 1606
5923 Irın Johannes gel 127 1591 rolß Schottgau Landkreis Breslau

Am 615 hat aCO| I1mäus poln Pfarrer, SCIN 1ınd Kosiına getauft
I Im Taufbuch 1ST acobus Fıngerus September 1617 unter den aten als »polscher
Pfarr« genannt Deshalb hat Konstantın Rınglus SCeIN Amt ohl erst ach der Heırat
161 angetreien

Kınder GeorgI1us, gel 1624 ustina gel ] 1625 © zweıte ustiına gel
10.7 630
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er Pastoren ist ab 1663 Ohlau), 4.3.1664 Pontwiıtz und
Gimmel.

1664- 666 Heinrich Benckıus eNCKE
VON ernstal Le1ipzıg Sommer 1657 +11.11.1666
au
Zacharias Süssenbach
*18 10.1 enberg, Pfarrer 1650 In Rudelsdorf
und Schönau, 1651 echau und Domsel, 1654 exul., 1655
Rektor in Konstadt, in Rohrau, 166 / Zedlıitz
+10.11.1690 au Sohn arl Benjamin’ .
Johann Christian
VOoNn rieg Leipzıg Sommer 1686

695 eorg Friedrich Jun
au, eorg Friedrich T in au

Wiıttenberg 7.5.1691 Ord 29.4.1695 els für au Er
seıin Amt als in Tedlıitz nıcht antr' weiıl dıie

kaıserl Reduktionskommissıion 26.8.1695 dıe Kırche
versiegelt hat; deshalb ging er als nach assel, 1696
roßburg, dort 1705 Pastor prım. 119.:12.:1746 roßburg.
erh 696 asse]l Anna Magdalena Hermann, Pfar-
rerstochter, Wıtwe des dam er In Zessel

695- 707 Kırche versiegelt.
E} Gottfried

sıehe 1.a)
A Andreas Argyräus (Bıenstock)

VOoN Teschen Wiıttenberg 6.11.1708 Magı-
ster. Ord 288 1713 rıeg ZU In Zedlitz 413.20 eerl‘
E P Poln Cau erh Anna Marıa
*11m 1683, beerd 8.3.1733 rieg
Samuel Ludwıg
sıehe 1.a)
oachım Friedrich
VonNn Proschlıtz, Gottfried F ın au Jena.
R1 F37 Gehıiulfe se1nes Bruders Samuel Ludwıg in Zed-

Sohn arl Benjamın, au, Rektor In Ohlau ıIn Peterwitz
Kreıis 1700, Peterwitz.
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lıtz, 2491737 in Zedlıitz erh Marıa Rosına
eın N Breslau, Steinau

SE Ernst Wilhelm Cochlov1iıus
Konstadt, Johann Wılhelm E Sen10r

in ONSTAal Jena. Ord HBreslau ZU on
In au und In Zedlıtz 8.2.1792 erh Johanna
Barbara Koschny, des Chrıstoph in Wılmsdorftf.
Sohn Friedrich Wılhelm, au, in Marschwiıtz.

3A8 Carl Wılhelm Fıchtner
*82 1730 eUuUDUSC Gottfried P.. uletzt rganıist in
Briıeg Königsberg. 1781 In Rösnıtz, 1784 Raschwitz
und Steuberwiıtz, 1793 Zedlıtz, 817 Scheidelwıtz
9.6.1829 Scheidelwit erh 1784 rieg ohanna Ma-
ra Reıinhart, Tochter des Danıel R., Einwohner in
LÖWen.

Ch1095Kapelle
Alteste rwähnung der Kapelle 1455 Kapelle 1534 evangelısch. Der
eutsche 1akon WaT bIis 1654 gleichzeıltig lutherischer Hofprediger.
Kapelle ab 1654 reformiert, aber bereıts nach 1620 VON den Breslauer
Reformierten mıtbesucht. 680 auf kalserliıchen Befehl geSCHIOSSEN.
685 kath

FO  ER HOFP  KL(

S Chrıistian
VO L1ssa, Danıel U: Consenıior der Evangelıschen Ge-
meılınde in roß olen und Pfarrer In Laßwiıtz 'Kreı1s
L1issa/Posen. Trankiu 16541 1654 1akon In rieg be1
fürstl OISTal 1668 Inspektor Weınheim/Pfalz
erh 1654 rieg Marıa Elısabeth e, des SCWC-

1akon be1 der fürstl Schloßkirche rieg eorg
668 Johann Dare

VON Lissa/Posen 1668 Hofprediger rieg, 679 iın
Zerbst erh Chrıistina Priefer

A 680 Anton Brunsen (Brunsen1us)
VON Bremen, er B., Bürger. 671 Hofprediger
Hes: 1676 Hofprediger rieg, 1677 Hofprediger au,
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680 Hofprediger Berlın 717.10.1693 erh DA S 1672
Anna Margaretha artını, Jüngste Tochter des Dr phıl eit
med Heıinrıiıch in rieg

FRAUENHAIN

Alteste Erwähnung der Kırche 1294 Kırche 1535 evangelısch. Wert-
voller Altar, Taufengel.

Bıs 18272 mıt Grünıingen, anschlıießend bIs 1898 mıt Heıdau/Hünern
und VON 1927 bıs 1945 mıt Rosenhaın pfarramtlıc verbunden.

1526 Franz Helwıg
ath Priester 1mM Brieger Kloster, hat außer in OllWITZ
auch In Grüningen, mıt dem Frauenhaın pfarramtlıch VCI-

bunden WAäl, dıe Reformatıon eingeführt. 1524 rediger In
rieg (Stadtpfarrkırche), 6-1 erster evangelıscher
Geıistlicher in OILWITZ.

1537 IThomas
Israel Oelsner
VoNn Breslau Ord rıeg ZU in 1MMSCOT
Vor 1569 Schulrektor In au In Frauen-
haın-Grüningen. 7159
Peter Dörffinger
VonNn au Wiıttenberg 71041568 1575 Rektor Steinqu
a.Ö., 1591 in Frauenhaın-Grüningen.
GregorIius
VoN Löwenberg. 1598 iın Frauenhaın-Grüningen.
+18:12.1617: erh Anna Schultiß, *641572 EO-
wenberg, (Leichenpredigt tolberg IV
255 Christina rit Trıin. 1617, AUuUs rieg

1618 Andreas Günther
VON Strehlıtz, Andreas G., B° Multter Elısabeth Se1i1del

Frankfurt 601 Ord 1216712 Liegnitz für Hochkirch
Kreıs Liegnitz. 1618 in Frauenhaıin, 1619 Dıakon ıIn
J1egn1tz Unser L1eben Frauen (Liebfrauenkırche). NO-
vember 1627 amtsenthoben.
ıchael L1mäus jeme

Breslau Frankfurt Bıs 1617 oder
1619 Diakonus in ımptsch, 1619 in Frauenhainr
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Grüningen, 672() Dıakon rieg (an der es
erh Rosına Marıa Porlıtz 2221627 rieg,
hınterlassene des Kantors ann AUus res, S1E eel!
25:) 1630 rlieg; Susanna Müntzer, des adtamt-

1621 Johannes Hofmann 18

VON Frauenstein be1 Dresden TankiIu 6023 (Ird
3 31010 legniıtz ZUMM In Martınsberg. 1621 In TAaU-
enhaın-Grüningen.

S Abraham Schweilitzer
VON rieg 1621 In Frauenhain-Grüningen, 1630 Subdi1a-
kon renlen erh Schmuidt

Ursula Buchwälder 1625 (?) Pfarrerstochter (?) S$1e
noch 1635 als 1LWe INn rieg Sohn Abraham

*1024) in Böhmiıschdor
HeinricchSchwerıiıchen (Schwägerchen
VOoN Jegnitz. Leıipzig 1623 Er rlebte In Frauen-
haın dıe schlımmste Zeıt des Dreißigjährigen Krieges.
Pfarrstelle wust erh VON Buchwälder In
rTreNien

644- 673 ohann Oß wald
VON Freudenthal, Pastor. Wiıttenberg 1616 627 In
Zossen und S5Soppau Jägerndorft), 1631 exul., Tre

in Leobschütz, 1643 Heıdau-Hünern, 1644 Frauenhaiın-
Grüningen. erh arlıana äger geb Breuer,

Zossen, Pfarrerstochter aus Roßwald und
Wıtwe des Heıinrich äger, S1E 5:1.1665:; Katharına
Profius 1664 rıeg, Wıtwe des Pastors Johann Jonas in
Heıdau
Samuel Domaratius

Samuel D:, iın Wüstebriese. 1673 In Frauenhaın-
Grüningen. erh Marıa Elısabeth TOI®e, Pa-
storentochter Adus Heıdau, diese Z Eva 1_
palıus (2 öhne, Öchter); Marıa, unı 1728 rieg,
K TE alt Sohn Chrıistian Gottfried In ogarell.

die Angaben zutreffend sind, 1st fraglıch. Eınzıger Literaturhinweis be1 Pau!l
EINZELMANN, Beıträge ZUT Predigergeschichte der Gra{fschaft Gilatz VON In
Correspondenzblatt AIV, (1914), 1-6
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Gottfried Heıinrich
Breslau, Johann K., Bäcker Leıipzig

1708, Jena 261740 6.9.1719 In Frauenhain-Grüningen.
erh ohanna e0odora Puschmann 1720,

des Sup Laurentius In rieg, S$1e Anna
Lu1lse Rıtter, des Diakonus Andreas In renlien Sohn
Gottfried in eCNWITZ
Gottfried

rieg Wiıttenberg 451726 1734 in Frauen-
haın-Grüningen. 24141760 erh J XS Marıe 1Sa-
beth Schmied, Bäckerstochter AdUus rieg Sohn Ernst (jott-
1eb (*20.5.174 /) Pastor prım. Sup au

4a Johann Friedrich
*7 8 1738 Rothenburg .. Johann oachım Sch., iın
Rothenburg. a Ord 6.5.1761 Breslau ZUuU

in Frauenhain-Grüningen. 1783 on en und Pastor
sta| 1.8.1808 erh 1762 ohanna Rosıne KÖr-
nıch Aaus Jägerndorf, Pastorentochter. Kınder, davon
Jung gesL.
eorg Samuel Reinboth
*1 . 3.1760 rieg, aspar Chrıstoph R:, Bäcker
bıs 1 Ord 4 71783 Breslau ZUuU in Frauenhaımn-
Grüningen. 1.78 %7 ıchelau +726.12.1814 iıchelau erh
784 ohanna Christiane Zimmermann, Bauerntochter
Aus Briesen.
Johann Joseph
*20 172 44 Breslau, Joseph August S Elftau-
send Jungfrauen, Mutter Christiane Sophıa TOSTEe!

1768 Collaborator der Domschule In Halbersta
F} in Halenbeck, E Perleberg, 1776 Breslau In-
spektor Realgymnasıum Von Marıa Magdalena, 783
in Schnellewald 1785 Inspektor Erziehungsanstalt VYSÜ;
be1 seinem Weggang nach VyYS wurde ıhm der Vorwurtf
gemacht, GT hätte n mıt dem kleinen frömmelnden äuf-
lein gehalten. 1788 in Frauenhaın-Grüningen, 1794
Ecclesı1iast. Morgenprediger St Trıinıtatis Breslau
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5-18 Jeremias
Breslau Ord 241793 Breslau

1795 in Frauenhaıin-Grüningen. 718.11.1822; hınter-
äßt se1ne Ehefrau und eiıne Tochter'?.

18723- 44 Carl Friedrich
Tscheschendor Kreıis O  erg Ord

6.1.1809 Breslau ZU ın eıdau-Hünern 1823 Frauen-
haıln.

NUA- 76 Julius Gubalke
rieg, Pastor Benjamın G., rieg Bres-

lau Hıs 1831 Ord 1.5.1838 Breslau 1838 on Steinau,
1844 in Frauenhaıin. Em 1:7.1876 471 rieg

s Paul Theodor  oechler
*65 1878 Glogau, Pastor. Ord 3 .8 1843 Glogau für
Schweinıitz. 1867 In Glatz, 1868 Sup des Kırchenkreises
atz, 1876 In Frauenhaiıin Substitut cand. Senf,
dieser später in Haynau), 118 Sup.- Verweser
au Em 1.4.1898 +13.:12:1902.

+ Gustav Theodor Wılhelm
*561871 Hırschberg Rsgb Ord ZUm ar
In Fürsten-Ellgut. in Frauenhaıin, 1910 in
Hindenburg Em 10.1938 KExul 1945 16411957
Halle/Saale erh 6.6.1899 Groß-Weigelsdo arga-
rete Kresse, 73 In ber Pritschen, VO  —_ Bert-
hold K., S1e Halle/Saale Öhne, Töchter“.

FF Adalbert Ferdinand r 1
*12406048 arlsrune Färbere1besıtzer. Bres-
lau Ord 431888 Breslau 1888 in Wüstewaltersdorf,
1908 Zindel, 1911 Frauenhaiın. Em 1042927 12.3.1258
Breslau erh 4.6.1892 Kınder

19258- 945 sıehe Rosenhaın

An der Außenwand der Kırche In Frauenhaın War noch 199% ine Inschrift ber
Jeremiuas Weinrich lesen, sıiıehe Heımatbilatt für die Kreise renlen un!
Ohlau 998, NT S,

Sohn Alfred, *4 _ 6.1900 Frauenhaın, In Altenstadt-Oberau, Wetteraukreıs
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GABU LA U

Alteste Erwähnung der Kırche 1315 Kırche 1534 evangelısch. 188%
Kırchturm.

1589 bıs TU mıt WeılgwIiıltz, 737 bıs 781 mıt MechwIltz, 781 bIs
784 und 1823 bIs 1918 wıeder mıt e1gwitz und 1918 bıs 1945 mıt
Wansen pfarramtlıch verbunden. 1675 bIıs 707 rekath.

Jacob Thilıscher
VONN Breslau 1561 on in Neumarkt, 1563 In Gaulau

Gaulau.
sıehe e1gwıtz
(Ernst Ben]jJamın”) 2
VoN edz1D0or 1C ordinıerter andıdal Zu mtshand-
Jungen 1e€ sıch dıe Geme1ıinde den nachbarten Pfar-
relen.
sıehe eCNWITZ
sıehe Weiıgwiıtz
Johann Nıcolaus
*67 1750 Breslau Ord Breslau ZU In
Gaulau T5 (3:2)
Johann Heıinrich 1d

1818 in Gaulau, 1821 Groß-Wılkau 2.6.1830
WL 8273 Johann Friedrich arl

*5 9 1798 Schweıidnıtz, uchmacher., Multter ohanna
Chrıstiane Faulhaber Breslau 1817 Ord 1821 für
(Gaulau 1822 in Gaulau, 1823 Türpıtz, 1832 Sup.-Ver-
E 1834 Sup rehlen, 1838 ıchelau Em
06 18/1 371871 erh SA RS Schweiıldnıiıtz Ju-
stina Schmuidt, in Schweilidnıiıtz Tuchkaufmann,
Mutter Lulse entsc öhne, Töchter
sıehe e1gwiıtz
sıiehe Wansen

Dıie Angaben für Zegla sınd Sıegismund Justus HRHA! % Presbyterologıie des
Evangelischen Schlesiens, e1l I, (Fürstentum Brieg). Liegnitz L/82Z: 195-242,
Nninommen Möglicherweise ist identisch mıit Pastor TNS Benjamın Zegla, uUursten
Ellgut als Sohn des arl Friedrich Z 9 1738 in Scheidelwiıtz Kreis Brıeg,
1738
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GO (ab 9237 GÖOÖLLNERHAIN)
Alteste Erwähnung eines Pfarrers 298 Kırche 534 evangelısch. 826
Neubau

Bıs 746 mıt Marschwitz, 746 bIs 1E mıt au, 7892 DbIS 910
mıt Rosenhaımin und 1910 bis 945 wlieder mıt Marschwitz pfarramtlıc
verbunden.

S KARERAU

Alteste Erwähnung der Kırche 1309 Kırche 1534 evangelısch. &81
Iurm gebaut, 18 Kırche erweıtert.Rrekath
538 Johann Krısetz (Krische)“

eDAanus In Peiskerau. erh Apollonıia NOC
Kath.?)

Fr Wenceslaus
egte se1n Amt 588 nıeder. Sohn Wenceslaus ist In WÜÜü-
stebriese.

S Matthıas Morgenroth
VON Namslau Wiıttenberg 101571 Von (1570)-1588

In Wüstebrıiese, 8+F roß Peiıskerau mıiıt Fıhlalkir-
che Jankau

S Chrıistoph Ru
*um 1565 ımptsch. Wiıttenberg 1587 1598 In roß
Peıskerau. als Sen1o0r des Hzt rieg Sohn Johann
In Troß Peıskerau, Tochter Orothea verh. 10.1621
cand. Jur Paul Neander N Namslau, JTochter Justine verh.
1628 Pastor Andreas Eccard In Namslau

E Johann Rude lius
Von roß Peıskerau, Chrıstoph R., Pastor. Jena 1624
6372 In roß Peıiskerau.

43 Zacharıas Rude lius
VON au Ord els ZU in Reıichen und
1e6SCOr 1651 ın Troß Peiskerau.

Johann Krisetz und seiner Frau werden 1mM Testament des Brieger Domherrn hrı-
stop. W agner (31.10.1538) 00 ungarıscher Gulden und ein Behältnis mıt kleineren

Flaschen  Tas vermacht. In Zeıitschrift des ereiıns für Geschichte Schlesiens (1928),
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Tobias Lentner
VON Schweidnıtz er Pfarrerssohn Aaus Wüstegliersdorf”).

Le1ipzıg 1666 16/) Substıitut und abh 1683 In
roß Peıskerau. 0 1.17/01 exul. H94 Breslau, Moderator
der poln Schule 2215
WESSCHOMMCN, kath Gottesdienst durch Joh Laurentius
Gorkoss
1as Balthasar
VON Kreuzburg 1as B in Poln Würbiıitz
Wiıttenberg 2861701 Ord 7643707 Bernstadt ZU Sub-
stitut in Poln Würbitz 6.1.1708 in roß Peıskerau. Wıl-
kowiıtz und eın Rasselwıtz werden ZUT kath Kırche
Thomaskırch geschlagen (Schwierigkeıiten mıt Breslauer
Domkapıtel). 76E D roß Peıskerau.
Johann aVl Anlauff®*
*0 4.1678 Bernstadt, aVl A, JurIis utrıusque Practi-
CUS, Mutter Anna Marıa Pıgrıtius. Leipzig 696,
Wıttenberg 271697 1708 Rektor In euzburg KL

In euUDUSC 288 1744 roß Peıiskerau.
erh In euzburg Anna Marıa Gärtner, Pfarrerstochter
aus Wolitsdorf-Pangau. Kınder (1 Sohn Theologe).

Fa Johann Tobılas cheduny
Wüstebriese. Toblas S, in WüsehbhrIilese. T3 7

In roß Peiskerau. Wılkowiıtz und CIn Rasselwiıtz
kommen wleder ZUT evangelıschen Geme1inde roß e1S-
kerau zurück. 53.9.1757 roß Peıskerau. erh VON

Johann avl Anlauff, iın roß Peıskerau
arl Heıinrich
*541707 Bielıtz, Heinrich 1727 Jena b1ISs
730 Ord NOov 1737 rneg 1738 in Reinersdorf. 743
poln Pastorat und 1753 deutscher Pastor und Sen10r in
Medzıibor, 2301757 roß Peıskerau. 8.3.1783 Sohn arl
Chrıistian ın MarschwIıtz, Groß-Pe1iskerau und edzZ1DOTr,
Sohn Ernst Ephraım in Marschwıtz.

23 Von seinen Zuhörerne der reinen Lehre und der Erfahrung In der polnischen
Sprache hertzlich geliebet. (Gelehrte Neuigkeıten Schlesiens 1736& 583-585)
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0S Carl Christian
*10.10.17 Reıinersdorf, arl Heıinrich I In roß
Peıskerau. Ord 2.12.41763 Breslau für Rosen cChmar: und
1768 in Marschwiıtz, 1781 poln in edzıbor, 784
roß Peiskerau. roß Peiskerau nfolge schwe-
LG Mı  andlung 1mM Dez 1806 Urc bayerısche Oldaten
beim undern Unverheiratet.

- Johann 1e q ]
euzburg 1790 Ord 8.7.1800

Breslau ZU der Poln Kırche rieg 1808 Troß e1Ss-
kerau. +9.5 1810 Nervenftieber.

1A8 arl Chrıstoph
BA TE 1tschen Ord TL
Breslau für 1tSschen und Polanowiıtz 1797 Pın Polanowiıtz
und on in 1tschen 1811 roß Peıskerau. E 18A7
Amtsjubıläum. Em 18547 eın Peıiıskerau.
erh Charlotte Falz, 710.12.1835: VeLIW Krüger
geb 18S 2470 183 7/

Ma 849 Gustav AdolfSc  1ebler
S1aU, Wırtschaftsbeamter 1834-

837 Ord Z 4847 Breslau ZUum Pfarrsubstituten sıne SDC
succend.. 1847} Substitut in roß Peıskerau. ach Beru-
fung, aber VOT Eınführung als In roß Peiskerau
78.06 1849 egabter rediger.

- Ernst
rleg, uchmacher Breslau, Berlın DIS

1840 Ord 3.3 1850 Breslau 1850 In Troß Peıiskerau.
13.4 868 Troß Peiskerau. Unverheiratet.

1868- 874 Wılhelm Ferdinand Prusse
28 Paschkerwitz, Chrıistian Friedrich Wılhelm
P se1it 1834 In roßburg. Ord 9.8.1863 Breslau für
Reichenstein. Bıs 1868 in Reıichenstein be1 atz, 1868
roß Peıiskerau. T11.7 1874 Troß Peıskerau.

A Maxımıilıan
2 ) 18A4 Hırschberg Rsgb., Pastor. Breslau und
Berlın S Ord 2.10.1867 Breslau für Petersdorf.
Bıs 8/4 In Petersdorf, 1X 75 Troß Peıskerau, 18579
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e

En  n

e

ben eorg Bucher und Frau, au aldemar range,
Ohlau 1882 Unten Hans Blındow, Marschwitz 1894- 901, au
1=-1 arl Buschbeck, auS



ben Bachmann, roß Peiskerau O0-1 Ho-
henthal und FTrau, roß Peıiskerau 21 Unten Rıchard artung,
Laskowiıtz ()- 946 Friedrich VON Strampf, Marschwiıtz 190 03



en ernar: Rolffs( und 910) Mınken Unten:
Johannes IMMe. Rattwiıtz}



; W

ben rnst Schafhırt, Weı1gwitz 4] Hans Kleyer. Weıgwitz
arUnten Heıinrich Trebıtz, Sıllmenau S}
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hauptamtlıcher Kreisschulinspektor der Kreises Breslau,
1884 Seminardırektor in Angerburg/Ostpreußen, 1888 Se-
miıinardırektor in Koschmin/Posen. eertl‘ in
Hırschberg. erh 38 1875 Hirschberg ara ertine
Rudolph, BA 1844 Wettschütz Kreı1is Glogau, VON

Rıttergutsbesitzer Carl K.; S1e 718.12.1930 Breslau
öhne, Tochter

187/79- 889 Karl Friedrich Gotthold Hohenthal
*7 7 1854 Sommerfeld, Gottfried H., 5 zuletzt Konsıi-
storlalrat in Magdeburg. Ord 25.1.1878 Breslau
Pfarrvıkar in Leobschütz, 1879 in roß Peıskerau, 1889
Oberpfarrer in Sommertfeld +10.10.1909 Berliın-Lichter-

erh 27.5.1880 W alsleben Elısabeth Obenaus,
des Anton In en Schönau Kreıis Naugard.
l Robert Gustav Bachmann

Görisseiffen Kreis Löwenberg, Gutsbesıitzer.
Greijufswald, Breslau, Ord 9.10.1886 Breslau

in Wünschendorf. 1890 roß Peıskerau. Em 111077
+21.12.1937 erh 9.2.1890 Hedwig Lindner, des
Phılıpp E in Görisseıffen.

S Friedrich q |
Sohrau, KreI1is Rybnık, Gendarmeriewacht-

me1lster. Breslau Ord 241927 Breslau 1923 in
KRuptau, 1.2.1928 roß Peıskerau, 1.3.1934 Hochkırch
Kreıis Liegnitz, 11.1941 Laugwiıtz. Exul 1945 1946 in
Hılbersdorf be1 Freiberg/Sachsen, später in Schmetzdorf
Kreıis Jerichow/Uckermark und Waddenhausen Kreıis Det-
old erh 23.9.1922
anz ertreter: Pastor VonNn Strampf AUSs Marschwıtz
Walter Reigber
*764 1909 Reichenbach (Eulengeb.). Ord 24.9.1935
Breslau 1.8.1936 Pfarrvıkar, 1.9.1936 in roß e1S-
kerau. 5.5.1939 bIs Kriıegsende Soldat, ann SOW]. eTan-
genschaft IS prı 1948 19453 in Bad ünder, 1968
Krückeberg. Em 18 1075 728.12.1996 Eggenfelden,
Kreıs Rottal-Inn erh Joppich
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H.E-T1DAU

Heıdau 1290 als vorhanden. Alteste Erwähnung der T 1303
Drei Tafeln eINeEeSs Altarschreins Au dem Jahrhundert Kırche 1534
evangelısch.
S muıt Frauenhaıin pfarramtlıc verbunden. 1692 bIs 1707

Zufluchtskirche für Liınden
1552 Daniel Bernd

Pfarrerssohn(?) VON reg Aus der Unıversıtät Wiıttenberg
berufen nach der gein Heyde Herrn Jorgen Vo. rieg
zZUmmM Pfarambt und 71552 ordintlert.

1557 Paul Hornıg
-1598 Martın S1e ghardt

VOIN Hırschberg Rsgb Seıt 1555 in Heidau“
erh ara
Petrus Stephen (Stephanı)
VON rieg, Bürger und Bäcker eorg St Le1ipzıg
1596 1598 in Heıdau 3.1.1615 erh Dom dexages
1610 rieg atharına Leubischer, des Miıtbürgers und
Rotgerbers Hans allhier”.
atthaus
VON rieg, artholomäus Jun 1615 in Heıdau

Pest erh atharına N diese eer!|
rieg

E Caspar C(h)lodwıg
VOoON Langenbrück, Pfarrer Wiıttenberg 1616 Vor
1632 in Langenbrück, 1632 Heıdau ach 1642 CAWEe-
dıscher Feldprediger. 1646 in Auras. xul
1665 Obernigk.
ohann Oß wald
sıehe Frauenhaın
Chrıstian
VON Frauenhain. 1644 in Heıdau Resignierte selbst Er

noch 670 hne Amt in renlien

ach (wıe Anm. Z} ist aber zweifelhaft.
Tochter Anna erh 1639 Brieg Rotgerber Balthasar ürth
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Johann Jonas Profius PTOoTe)
Landeshut, oachım D Diakon. Rostock

1637 Ord Breslau 1638 in roß Schottgau,
640 Bettlern, exul., 1655 He1ıdau-Hünern.
+22.10:1659 Heıidau erh Catherıina Sohn Johann
Friedrich in Heıiıdau-Hünern.

Johann Lehmann
VO Münsterberg, Johannes (der Altere), dieser 1614
Dıakonus in Münsterberg und als VON Weıigels-
dorf Le1ipzıg 1632 Ord 1636 els 1636 on in

1659 in eıdau-  unernNamslau, 1637 Rostock,
74.9.1666. erh Anna cNuller Tochter Rosına
verh.16.2.16 Tısti1an Stieff, in Sılberberg; Sohn
Johann Wäal on und ann in Fraustadt

1666- 671 Ludovık He1ın1us Heıin1ıs1us)
VOIN Krappıtz Jena 9.11.1666 in He1idau-
Hünern. 219 1671 erh Anna Förster.
Johann Friedrich Profius Profe)
*7 72 1644 ettlern, Jonas P in He1idau-Hünern.
Wiıttenberg 3.5.1663 9.2.1672 in Heidau-Hünern“®. Ver-
kaufte der Grundherrschaft geme1indee1gene Acker, Garten,
olz erg 1.5.140. erh Anna HOT-
ster, der Wıtwe des Vorgängers.
Johann Adam Domaratıus
VON Frauenhaıin, Samuel DE in Frauenhaın. Wıt-
tenberg 4.10.1693, Jena 051767 Ord @RFFW rieg
1710 in e1ıdau-Hünern ach Prozel3 mıt seinem kath
Patron, VONN encken, in Briıez arretıiert, 1/23 des Amtes
en Er soll eın böses Weıb gehabt aben, nach deren
Befehl se1ıne Predigten habe einriıchten mMussen anaCcC
ach Jena. ena erh 7.10.1710 Kreuzburg Jo-
hanna Barbara ıdelıus, des Diakonus Christian in
Kreuzburg.

Seıt 1695 olgende Substituten: £ Gottfried Burghard, spater ın ATrTNS7
dorf, Kreı1s Strehlen, E ann Chrıstoph Thılo, ord. Bernstadt,
späater In Mangschütz,eDanıiel Promniıtz, später in Linden und Briesen.
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sı Gottfried
Breslau Wiıttenberg 20.4.1716 94.1719 Magı-

ster. Z DS in Heıdau-Hünern, 1726 Dıakonus in
Breslau St Bernhardın, 1730 Archıdiakonus St Ma-
r1a Magdalena in Breslau Schweidnitz den
Folgen eines zwıschen Tannhausen und Schweilidnıiıtz erlıit-

Unfalls mıt dem agen, eert| 30.8 Breslau
eorg Friedrich
VON au 48 1726 in Heıdau-Hünern. 1741744

- Chrıistian Ephraım
F Karzen, Samuel K, arrer Leıipziıg
DA NFFE Ord P ITA Breslau In He1-
dau-Hünern. Em PF 7 Miıtte Julı 1 FT erh
aKel, Wıtwe des Vorgängers eorg Friedrich I hrı-
st1ana Orotneca Domaratıus Dez 1762 rıeg, des
weıl. Chrıstian 1eD SCWESCHNCNH In ogarell.

1: Paul Benjamın
*1 Je7z 1739 Reichenbac (Eulengeb.), dUus atz
wahrscheinlıic Ord 20951767 Breslau ZU In
atz; starker Hypochondrie resigniert. ach Besse-
IuUuNs der Gesundheıt ah TL Substitut und ab Julı 1778
In e1ıdau-Hünern Febr 1779 1akon in trenNnien

rTrehlien erh Christiane Kartscher, des
Vorgängers, diese 76 LA L5 Breslau

9-18 Gottfried Heıinrich
Calbe/Saale, Schwarz- und Schönfärber

Chrıstian Ord AT Lazarett-
prediger 1/78 In eıbe. 1779 In rieg 0.8.1779 in
Heıdau-Hünern. erh 5.4.1779 ohanna Susanna
Schreı1ber, Pflegetochter des Hutfabriıkanten Chrıistian Da-
1e] Neumann In Breslau Sohn Phılıpp Benjamın arl
Gottliob Chrıstian Cn 1781

9-18 Carl Friedrich
sıehe Frauenhaın

IS S98 sıehe Frauenhaın
ME aul Hermann Jullus Graetz

65 agan, August G, Dachdeckermeister.
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Breslau Ord 29.9.18923 Breslau 1 893 arrvıkar ab
1898 in Heıdau Em 10.1904 au
erh 4.2.1899 au argarete Ida Orothea off-
Nan älteste des Schloßpfarrers rnst in Züllichau

B Johannes eite
Ober-Weıstrıtz, mıl Theodor ohannes N

in Ober-Weiıstritz. Ord 2.10.1903 Breslau 0.4.1905
in eıdau-  unern eiallen 9.6.1916 (als Hauptmann).
Theodor Schreve
RA A 1870°). Ord 233 .1899 Missıonar. 1919
iın Heıdau 2.6.1930 Südafrıka

Ta Joachıiım Steinbrück
Peılau, Rıttergutsbesıitzer. Breslau Ord

120 1922 Breslau 1927 in Heıdau-Hünern. Em
1.9.1934 erh ngelıka
Vakanz (Vertreter Pastor L Rıchard Scholz und
Pfarrvıkar Karl-Heınz Wunderlıc
Karl-Heinz Wunderlıc
Ra 1 O1 Weıißwasser. Ord 1.3.1939 Breslau arrvıkar
12.1943 in Heıdau, nach 945 Clausthal-Zellerfeld,
danach Eberholzen be1 Ifeld/Leıne

HUNERN

Alteste Erwähnung der Kırche 345 C 1534 evangelısch. 1667
Neubau Pfarramtlıc mıt Heıdau verbunden.

LASKOWI (aD 037 MARKSTADBE)
Alteste Erwähnung der Kırche 389 Kırche 1534 evangelısch 637
abgebrannt. 649 NeUeC Glocke auf Gerüst aufgehängt. 654 Begınn des
Neubaus dera IM NECUC rge

Die evangelısche T in eltsch W dl bıs ihrer Rekatholisierung
653 mıt Laskowiıtz pfarramtlıc verbunden. Rattwiıtz, se1it 1880 einge-
pfarrt, wurde 1888 VON Laskowiıtz abgetrennt und eigene Kırchenge-
meı1nde.

Basılıus 11
Ord 1565 rieg zZzu in Laskowiıtz und eltsch
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z Johannes  eg1us Könı1g)
Von Oppeln Ord rieg ZU in Laskowiıtz
und eltsch 1571 legt se1n Amt nıeder und begıbt sıch
ach Bernstadt, auch In dessen mgebung VCI-
schıiedenen rten gepredigt aben cheınt 1575 Kreuz-
burg

154
L Sımon Figulus öÖöpfer

dus olen Ord 28 . 6.1566 rieg ZU In Schwoiltsch Er
hatte nach Angaben 1mM äaltesten Kırchenbuch VON AaSKO-
WItZ 1587 dıe Episteln und Evangelıen in eın besonderes
Buch geschrieben.
Fabıan Ko

Namslau K3 rer der Schule St Marıa
Magdalena In Breslau Ord OL 1677 Jlegnıtz ZUMm in
Schwoitsch 601 in Laskowiıtz und eltsch, 1602 Wah-
C und Se1ifersdorf »Im Breslauischen«, an 602 Tank-
heıtshalber ab, 1606 deutscher Schulhalter In Breslau
T21.1 Breslau, 63 re alt

602- 605 atthaus
els Wiıttenberg 1578 1580 Rektor In

Freystadt. Ord 10.15823 Wiıttenberg für Domatschine,
1585 Paschkerwitz, 1591 Dıakonus QOels, 1600 Tost, 1602
Laskowiıtz und eltsch, 1606 Hochkirch KreIls Trebnıiıtz,
1616 Malıers, 1619 eın Ellguth. Em 1626 8.7.1630
els Tau und Kınd starben 585 der Pest

611 Stephan Laskowsky (Loskawske)“
7 Laskowiıtz

16712 Ihomas  IN Runge)
VON Breslau Be1l Heirat 613 VON Laskowiıtz und Jeltsch,
614 in Kauern Karlsmarkt 7 vermutlıc 201615

Stephan Loskawske wırd sEWESCNEF Pfarr Laskowitz und seine nachgelasseneWılttib In einem Brief den Herzog VonNn Teschen Erlangung ihres mütterlıiıchen
Erbteils Gut Gerburowi1cz genannt (Staatsarchiv Breslau, Fürstentum Brıeg).
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Brıeg erh DID. 1613 rieg Kva Bartsch“®.
des Bürgers und Iuchmachers Peter in rieg

1615-(16327)Martın Ge AT
*um 1570 Breslau Von 1606 bIs 632 In Laskowitz und
Jeltsch“” Laskowıtz, Tre alt  30
Vakanz »der Kriegsläufte«.
Andreas Ropılıus

uJau KreIls eusta: Nıcolaus R.. Pfarrer
Wıttenberg 94 1621 672 Diakonus in Oppeln, 1623

ın Dammer, 1625 exul., 628 ber Stradam-Schollendorf,
1629 exul., 631 Schwolitsch, 1639 Laskowiıtz und eltsch

eltsch Leıichenpredigt VON Phılıpp Irum-
ICr in au, els 1646 erh 1623 Eva Donath,
des eorg in ılkau
Balthasar Schröter
sıehe au
George Goworreck KODOFreCCK: owoneck)
Jun

enberg. Präzeptor in ühlatschütz Ord
Breslau ZU in Powiıtzko, G7 In Laskowitz

und eltsch ] etzter Pastor, der in eltsch predigte und
Amtshandlungen verrichtete. 653 wurde dıe uth Kırche
in eltsch WESZCNOMMCN, da eltsch ZUMmM Bıstum Breslau
und ZUT Oberlehnsherrschaft des Kaisers gehörte. 719
er 16.7) 11.1691 Laskowıtz, 66 re alt

1as Platanı
sıehe au D)

708- 748 eorg Friedrich e]
Zduny/Polen. Wıttenberg 3 5.1694 Ord S 1 706

Bernstadt ZUuU in Sımmenau. 224 1708 Laskowitz?.
Streıit mıt kath Pfarrer in Meleschwiıtz aupe

SORe Ihomas verh 639 Briıeg Martha Reinhart. Eva Bartsch heiratet als nach-
gelassene Wıtwe VON Thomas 1NC. In Brıeg Mattheus Hartmann,
einen reisıgen Knecht.

ach HRHARD' (wıe Anm. 21) ber ohl falsch
eın Sohn ecorg Gebhardus Crucıbergensıs WaTr 3151618 Schüler auf dem Gym-

nasıum In IThorn/Westpr
Spanıiel War Pıetist. In seiner ersten Predigt 1708 In Laskowitz Jesus soll In

allen meinen Predigten der ‚WEeC. der Anfang und Ende eın
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71.9 1 /48 Laskowıtz, A Jahre alt erh Anna Elısabeth
Curäus, eines W achtmeisters In einem schwedischen
Kavallerıeregıment. Tochter Friederike eate verh. Karl
Lıttmann, In Laskowitz.

1 JAX 764 Karl  ıttmann
VO  —_ Kauern, Kreıis Brıieg, Benjamın E in Kauern.
Wiıttenberg 2221733 1 /472 Substitut 19 1748 In
Laskowiıtz 720.11.1764 Laskowiıtz erh Friederike
eate Spanıel, Tochter VON eorg Friedrich S, S1Ee
724 T3A
Johann öÖönı1g
VON au Konrektor in au (Ord 24517456 Breslau
ZUMM Substituten in der au, 1746 in Marschwiıtz,
A0 Laskowıtz Laskowıtz
i dam Wılhelm

*161734 Bankau Kreı1is euzburg, dam N: in
Bankau und Ludwı1gsdorf. Könıigsberg 754/56 Ord

Breslau für 11mMmSdo aumgarten und Matz-
dorf, 411 MRI in Laskowiıtz. 8.4.1788 Laskowitz.
erh 10.10 1765 Schmarädt Charlotte Wılhelmine
Hentschel, 47 Namslau, VON Chriıstian Salomo
H ' In Mangschütz.

/788- 796 GeEOTgE Car  alıtta
RA RA TE Teschen 1780 Dıakonus In OnNnsta| 788 in
LaskowIiıtz. 721 1796 »Eın Humorist« (!)

796- 8726 Friedrich eorg SC  -
S 1ITKSCO KreIlis au Könıgsberg 1792.
Ord 4 X 1705 Breslau ZUuU Pfarrsubstituten in ASKO-
WwItz  32 1796 in Laskowitz. 5.71.1826 erh 1.1.1798
Laskowiıtz Christiane Elısabeth 1tschkKe dus Breslau,
701 LaskowIıtz, /3 re alt Sohn Friedrich CGustav
orıtz in Laskowııtz, Sohn Friedrich arl ernar:‘ ın
Sımmenau, Hönıigern und Karzen (35 1802, 415 5/0)

Predigten drucken. Be1l der Einführung der Agende 1824 verweigerten zahlreiche
Friedrich eorg Bauch WTr Schüler Von Immanuel ant Er 1eß mehrere polnısche

Famıiılien In eltsch und Rattwitz die Annahme der Union; kam ZUuTr Bıldung eiıner
altlutherischen Gemeinde In eltsch mıt Kırche und Pastor.
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Friedrich Morıiıtz Jun
Ö Laskowıtz, Friedrich eorg SCHI., in
Laskowitz. Göttingen 1820, Breslau b1ıs 1822 Ord
76.8.1824 als Substitut des Vaters, 1826 in Laskowitz.
112121872 Laskowiıtz. erh Paulıne Wossıedlo 1im
Febr 1835 Professorentochter In Krotoschıin, 11
9 Töchter, Ööhne: Tochter VonNn Johann
Friedrich Ssche, Kantor in Laskowitz”.
CGustav al
*10.10.1 Tannenberg, Kreı1s Reichenbach (Eulengeb.).
Ord 267 41872 Breslau 18FE in Laskowıitz.

904- 909 Dani:el Schulte
Ausche, Kreıis Jegnitz. Ord 29.9.1898 Breslau

111904 in Laskowiıtz.ZU in Schwoliltsch
Breslau-Bethanıen. erh 900 Dorothea

Rhodius, äalteste Tochter des Edmund in Wüstebriese.
Sohn

- Rıchard Hartung
*8 72 1880 Sprottau, Julıus H., Fleischermeister.
Breslau Vıkarıate. 1.3.1910 in Laskowıiıtz. 3 .6.1946
exul. +19.12.1949 Bruchhausen- Vılsen, Bez Hannover.
erh 271.6.1910 Helene üller, 8.2.1972 Syke Kın-
der Sohn ohannes in Peisterwitz, Tochter uth

MARSCHWI

1266 uUurc 1rNar‘ de MarszowiCcCz als Urkundszeuge der Ort nachge-
wliesen. Alteste Erwähnung der Kırche 1335 Kırche 1530 evangelısch
Eın Altarschreıin 1500 aus Marschwitz befand sıch 1im Breslauer Mu-
SCUmM Turmhelm 1945 beschädigt.

Konstantın
VON Namslau
Johann ı11L
*6.6.1596 Wartenberg, Hans M., Hofschneı1ider
Leipzig 618 Ord 27 10.1620 els ZU ın arsch-

32 Sohn CGustav Studienrat und Dr phıl. In Breslau, eın Forscher auf dem Gebilet
des schlesischen Humanısmus und der Schulgeschichte. Das Erbbegräbnis der Famılıe
Bauch befand sıch auf dem Friedhof In Laskowlıtz.

a A L —
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WItZ. Bıs 9.11.1622 In MarschwIitz, 1622 Hochkıirch,
Kreıs Trebnıitz, 76.2 . 1648 Lossen. erh
Barbara OocCkshammer 7.9.1621 Jackschönau, Pfar-
rerstocNhter AaUuUs Prausnıitz, Kreıs 11ESC
Töchter: Orothea ühn 11.1634 Oels,

Marıe VeELITW ogen geb Schwerken
1921645

D Konstantın oth (Ruth)
VON rieg 1619 in euKe, 1620 Reesewi1tz, 10.21262972
Marschwiıtz erh 9.9.1631 au Margaretha
Rudolph, eorg

1643- 1647 asar Schröter
sıehe au
Johann Schlıpalıus
VOoN 1tschen

67/73- 7A) GregorIius
*um 637 Würbitz Kreıis euzburg Leipzig
553 Ord 1672 Bıs 1 708 Walr be1l ıhm als Adjunkt
1aS Balthasar Buchner VoN Kreuzburg.
Marschwiıltz, re alt

TE 729 Georg Bıehler 1861081
VON rieg OrdCrieg iın Marschwiıtz AT F
1729 erh Eva Marıa Gebauer, März 1748, TE

onate alt
5 Johann Christian

VON Poln Würbitz Kreıs Kreuzburg Wiıttenberg
311215 nac 746 als Emerit erh 1729 rieg Ur-
sula Eleonora alle, Kaufmannstochter AUusSs rieg, ulı
17406, TE onate alt

17405 765 Johann öÖnı1g
sıehe Laskowiıtz

S Johann Chrıistian ofifft
Von edz1ıD0r. Leıipzig 10.17/33 ] /44 Rektor in
edzZ1D0Or. Ord 23 .8.1765 Breslau ZUuU in Marschwitz.
erh arlo Vormagıus, 7Dez 1793 Breslau als
Wıtwe, 76 re Monat alt
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Carl TYıstian
sıehe roß Peıskerau
Ernst Ephraım
*. 2 1 7R roß Peıskerau, arl Heıinrich IS in roß
Peıskerau. Könıigsberg 778 Ord 10.1781 Breslau für
Marschwıiltz; dort Nachfolger se1ines äalteren Bruders arl
Christian. 799
Johann S1ieg1smund

Festenberg, uchmacher Ord
3.0.1799 Breslau für Marschwitz. Archıdıakon
Namslau Namslau erh 0.7.1804 Beate
Christiane Charlotte Feldner Mühlatschütz, Jüngste Tochter
des verstorbenen Joh in Postelwiıtz.
TIECT1IC Wılhelm
J4 au, on TNs Wılhelm
Ord Breslau ZUIN Kreissubstituten in au
801 in Marschwıitz. 3.4.18493, Tre alt erh

ulıane C‘harlotte ITschentscher, 17863 364831
Carl August Ernst e  1g
10 Frankenstein Schles Breslau bIıs 1833
Ord 7.7.1843 Breslau ZUuU in Quickendorf. 1845 In
Marschwitz. 14.12.18573 erh Katzer.
Carl Friedrich ogıislaw a

*8 . 5.1839 Heydau, Kreıis Freystadt. Ord 2101867 Breslau
Zu Generalsubstituten. Vıkarılate 86 / Jannowiıtz und Ho-
henlıebenthal, 868 Falkenhaın 1.3.1869 in Bıelawe,
18/4 Marschwitz. 893 Sup.- Verweser au L:A

Sup Karzen. Em 10.1912 Breslau
eorg Gottfried

sıehe au un
Friedrich VO Strampf
*7 9 1869 Kunnersdorf, eorg Ernst Hermann St..
Pastor. Breslau, Ord 28.9.1895 Breslau Pfarrviıi-
kar in Dagan, Altwasser und Wansen. 1.4 1901 In Marsc-
hwIıtz Als Emeriıt bIs 1945 Breslau, ausgewlesen nach
Straubing, dort noch aktıve Hılfeleistung. 9.4.1951 erh

Ima Jüttner 0.7.1901, alteste des Kantors
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und Marıe geb Friese In Wansen: Annemarıe Pıstorius.
ınd

Friıtz Schm1dt
*15.12:49 Deutsch L1ssa, Kreıs eumar. Ord
1.8.1939 Breslau 1.4.1941 in Marschwiıtz (OOkt 941-
Maı 1945 Wehrdiens  6.6.194 exul., 1946 in Me-
schede, 1952 Essen-Altenessen Em 1968 S] Bad
Vılbel-Heilsberg. erh Hedwig

M E

268 bezieht das Klarenkloster In Breslau Naturaleinkünfte AUSs MI1co-
wıtz (Mechwiıtz) Alteste Erwähnung der Kırche 1363 1392 arrer
Nıcolaus In eCNWITZ erwähnt. Kırche 1530 evangeliısch. 1881 Schiff
und Iurm IICUu erbaut. urmneim 945 beschädıgt.

1580 bIs 1620, (T undLmıt Bankau,J
und mıt Zindel und MS mıt Gaulau pfarramtlıc VCI-

bunden
1888 wurde Wansen abgetrennt und eigene Kırchengemeinde, 1e

aber bIs 1918 pfarramtlıc mıt eEeCNWITZ verbunden.
( artholomaus Nigrinus (S ch Warz)

VON euzburg 580 In Bankau und Mechwiıtz, g1bt
620 Bankau auf und behält UT eEeCNWITZ. erh ust1-
t1a Tilesius, Tochter VON artholomäus A Sen10r in reh-
len

626- 649 Georg Blaschke“*
VON rieg

9-1 Bartholomäus Schleıicher
sıehe au

S} Toblas Jungıu
0S Habelschwerdt TankKIu 1632 1649 in
Bankau, ab 1650) auch in ECNWITZ. eel! VOT
der Sakrıste1 der Kırche au

In Brieg wurde 9.10.1661 Kva geb Breıler, die nachgelassene Wıtwe Georg
Werners, Pfarrers au und Mechwiıtz, ausgeläutet. In JSKG (1969)
Georg Werner iıst be1 HRHARD' (wıe Anm 21) nıcht als Pastor für Mechwitz verzeıich-
net
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667- 6 /4 Thomas Antonıus
Steinkırche Kreı1is rehlen, CNOIze Wıtten-

berg 1649 In Zindel-Bärzdorf, 1667 trıtt CT Bärzdorf
augwiıtz ab und übernıimmt aiur Mechwitz, das bıs 1674
mıt Zindel verbunden bleibt HZ eerl‘ 441674 erh

Anne Rosıne Se1bdt (Seuber’”) AUus rehlen; Febr
1663 atharına Reißke dus Zindel er
Chriıstoph Eckar C AT

Namslau, Andreas E: In Namslau Wıtten-
berg 1648 Ord els Zu in ılkau 1654
exul. in Breslau 675 in Bankau und eCNWITZ.

Zacharıas sen  35
VonNn Ujhely/Ungarn. Jena (als Buchovı10o0-

In eCNWITZHungar) Ord 24.9.1686 rieg als
Sohn Zacharıas T1ısti1an

Zacharıas Christian ] 025 Jun
echwiıtz, Tacharıas C in ECNWITZ.

Leipzig JS 1715 in Mechwıitz, ab 137 auch
Gaulau, TAS iıchelau, 746/4 ’7 zugle1ic Garnısonspredi-
SCI In Grottkau.
Gottfried
VOoON Lauban Le1ipzıg 55 TI Ord DA 41745 Breslau
ZU In eCNWITZ und Gaulau 1454759
Johann TIE!|
AFrauenhaıin, Gottfried Heıinrich K.., in Tau-
enhaın. Ord 031759 Breslau ZU

eEeCNWITZ und Gaulau 7Maı 1780
Johann TNs Rückert

eusta!| Dr Christian Ehrenfried R
Stadtphysıkus. Ord 8 F7 Breslau ZUuU

VOIN eCNWITZ und Gaulau egte Anfang 1781 das Amt
nıeder. 1789 Ihakonus und 1793 in Großhennersdorf.
Kreıis au Kr gehörte der Brüdergemeıne und Wal be-

35 dıe Angabe VO  — Rıchard SCHOLZ, Predigergeschichte des Kırchenkreises Brıieg.
Wohlgau 1930, 28, zutrıifft, dal3 eorg Albinus, in Bankau, VON dıie
Kıirche In eCNWITZ miıtverwaltet hat, Läßt sıch nıcht feststellen
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sonders ätıg iıhrer geistlichen Korrespondenz.
erh 9.1.1793 Gnadau be]1 arby Marıa

Elısabeth Breslow, einzige Tochter des Johann Friedrich
In en (Altmark). Ööhne, davon Leopold Imma-

nuel, Subrektor Gymnasıum in Zıttau, eo und phılo-
soph Schrıiftsteller

z oachım Friedrich Sieg1ismund
*Q 23750 Sılberberg. Ord Breslau
ZU In eCANWITZ 8.53.1801

S Johann Samuel
Hırschberg Rsgb., Konrektor.

Ord 21.8.1801 Breslau ZU In echwıtz (1im gedruck-
ten ÖOrdinationsverzeichnis ist fälschliıcherweise »Marsch-
WItZ« angegeben). 728.6 821

8OD- 827 Friedrich Wılhelm |
Jauer. Ord 28.6.1802 Glogau ZUm

In Heınersdorf 1816 Prediger in Beuthen O., 18792
In Mechwitz, 2 24827 Zindel Em 5 1848 21
Landeshut erh Amalıe Karoline ulıane VOIN
chwemler. Kınder
Ernst orıtz
*’7 _ 6.1800 Olbendorf, Samuel Theophil EL Pastor
Breslau Ord 531877 Breslau für ECNWITZ
20.3.1827 In Mechwitz, 1836 prım. in Herrnstadt, dort
S40 Sup Em 1.10.1868, Görlıitz erh
Theophile e 9 2241018 Lauban, Landgerichtsrat,
SIE La Görlıitz

6-18 arl Friedrich Julıus FT
els Ord 6.9.1836 Breslau für eEeCHNWITLZ

27.9.1836 in Mechwitz Mechwiutz erh
6.10.1841 Hırschberg Rsgb Thekla Körber, T des
Gymnasıialdirektors
Carl August Fedor Köhler

Zedlitz Ord 28.7.1860 Breslau für eCANWITZ
Sept 860 in Mechwitz 706.6 1882 Sohn Paul
*111218 Mechwitz, ord 9.2.1890, 1896 1akon
In Rankau
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Vakanz
Franz Pfudel18 8—1927

Kolberg/Pommern, Gymnasıalprofessor.
Berlın, (Ord 20.7.1887 Breslau x 7 1888
ECNWITZ Em 104977 722.10.1934 Weißenrode be1
Jegnıtz. erh 2418972 iınd
Franz

Berlın, Alexander G., Lehrer Berlın und
Tübingen. Ord 4.5.1913 Berlın Hılfsprediger. 1913 in
eichenwalde Kreıis Storkow, 1.4.1928 In eCNWITZ
7.6.1943 erh 192 1914 ohanna Ilse, des
Hermann in Schladebach Kreı1s Merseburg; s1e als
Wıtwe In Gera.

1 944- ga 945 do  eınert
14 Slawentzıtz (Ehrenforst), Kreı1s Oosel, Berg-
rev1sor eorg Ord Breslau 19  S In
Mechwitz, 947 1e In Braunschweı1g, 1951 Helmstedt
St tephanı. erh 24 1943 Breslau Vıkarın T1
Bergıus, Tochter des Stadtbaumeisters Paul in Breslau,
S$1e *8 3 1916 Breslau Sohn, Tochter

MINKEN

266 Mınckowicz deutschem e ausgesetzt (SR Kırche
ohl bereıts 1m Miıttelalter vorhanden, jedoch keine urkundlıchen Zeug-
NıSse darüber Kırche 534 evangelısch Altarschrein 1870 Neubau

ath Kuratıialkırche 716 erbaut.
576 (?) Quirinus Rosenzweılıg

in Mangschütz, ab 1576 (7) ınken
Suatomir Parıtius

enberg. 563 Feldprediger, 564
Schmograu, 1566 Bogschütz, 1573 Kaulwiıtz, 585 Pont-
WItZ, 1591 ınken Epıtaph 1613 erh
Justina Thılıscher, 718.12.1609 (72 TrTe alt) nder,
Sohn Johannes, Sen10r Marıa Magdalena res-
lau
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1623-(1628) Michael Graff”
VON Löwen TankiIu 5972 59 / in Kauern, mınde-

ah 1623 ınken eerl‘ 22.9.1628 erh eima
Pastorentochter VoN Kauern.

-1637 Phılıpp SC  S

sıehe 1,a) aD 17614 iın Minken“”
AdamJakısıus (Jackısch)
* März 1594 euzburg 6.1.1631 In CUDUSC
1638 ınken ınken, anre ochen alt
Benjamın lıu VOoN Kauern Kreı1s rleg, Paul
SCH:: in Kauern. Bıs 1658 in Wüstebriese, 1668 Mın-
ken erh Marıa Jakıs (beerd. 9.3 1706
Briıeg)

703- 707 WESSCNOMMCN, kath Gottesdienst Urc Pfarrer Isalas
Rıpien.

FA 720 Johann Flottwell
Pıtschen, aCcCo 1686 Kantor in Kreuz-

burg Ord 0.1.1687 ernsta| ZUum on In Kon-
stadt erh 8.2.1688 Onsta| Marysıa Besser.
Sohn Danıel In ınken

0-1 Danıel Flottwell
95 Konstadt, Johann F’ in ınken Jena
ISO Ord 201 reg iınken Sohn
Danıel ord 29.3.17/748% Breslau ZUN In 11MSdO Baum-
Iund Matzdorftf.

Sl 786 amuel Mıetlovius Maıetlov)
15 euzburg Danıiel M., Fleischer-Alte-
ster. Wiıttenberg 1738 n Ord 3.0.1743 Breslau
ZUIN In EUDUSC in CUDUSC 08 1762
ınken Z 811606 erh S S TE Eve Helene
Macjewsky, Jüngste Tochter VON TIThomas M ’ in Poln
Würbitz Keıne Kınder

a Johann dam Ku
Schönwald, dam K., Pfarrer

Michael Graff ist 623 Pate in Brieg. Am 22.9.1628 ırd in Brıeg dem »pfahr« VON
Mınken ausgeläutet Puls Tal ame fehlt), vielleicht Graff?

ach HRHARDT (wıe Anm. 21 ber ohl] unrıchtig.
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758 Rektor in 1tschen Ord 7.8.1763 Bres-
lau für Golkowiıtz 1763 In Golkowiıtz, 1781 ıIn Pola-
NnOoWwItz und on ıtschen, 1783 Rosen, 1787 ınken
FA17/90 erh 760 Anna Chrıstiana Sassadıus.
öhne, Töchter
ann Benjamın
*292 41306.1 Pıtschen, Pfarrer alle 5.5.1786 Ord

1790 Breslau ZU ın Miınken-Peıisterwitz.
719.10.1826 nach 36Jährıger Amtsführung”®. erh

Scarables.
IN DE 83° Johann Chrıstoph

Oels, Seminarprofessor. Könıigsberg 1793
Ord 3.2.1801 Breslau ZUuU Substituten In au EF
In ınken erh Amalıe
August Wılhelm Ferdinand Wınkler
*7 1.1799 Kempen. Breslau bıs 1822 Ord 12 1R
Breslau für aulwIıtz 1825 in Kaulwiıtz, 1826 Reese-
WItZ, 183°7/ ınken Em 10.1881 Breslau
erh Jacobı N Guhlau 27.9.1826 Lerchen-
born, Kreıis üben, (S2 re alt); Hermine
Jacobı, Masern 1mM Wochenbett:;: Emilıe
anrıc F3 848 ınken
Carl August Eberhar Hugo Rollfs
*a 1L I3 Schweidnıtz, on Fr August

Breslau, Mıtkämpfer Von 8/70/71 Ord 4.8.1875
Breslau 5 M IRI ar in Frankensteıin Schles.,
1D RF Hılfsprediger In Rogasen Kreı1is Obernıik/Posen,
22 1876 In Jarotschın/Posen, P R ınken Em
10.1914 Frankfurt/Oder erh

Hedwıg Geest, Tochter des Kreisgerichtsdirektors
Rogasen/Posen. Tochter Elısabeth, 16.1
Gustav  oltRobert Bıerbaum
BA E 8 reystad. Ord 8.8.1890 Breslau 1890 arr-
vikar und 1891 In Kırchberg/OS., ED prım. in

Die Miıtteilung iın den Schlesischen Provinzıalblättern (10 (1805), Stück 1826
406) VOoN der Amtsniederlegung 805 ist eın Irrtum.
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Beuthen na der 1915 in iınken erh
mıt 1Se agenKNneChNt, 3.3:1922 Breslau (52% Jahre alt)

e anz ertreter Gillmeıister)
PEr Ernst  1SCHer

euzburg Lehrer Breslau Ord
Breslau 1922 in roß ubusch, 1927 Miın-

ken, 12.1934 els erh 27.9.1922 Elısabeth har-
lotte Hınze AdUus$s els ınd

4-1 anz ( Vertreter Vıkare Kube, Schuster, Wohlfahrt)
Herbert fe 11
*16.10.19 Breslau Ord 11.1934 Breslau 1935 Pfarr-
Vikar in olschwıtz-Greıibnig. 1 35 19087 In iınken Ge-
fallen 1mM August 1944 In Rumäntien. erh Erna
s1e ach 1945 in Hameln

2A1 anz (Vertreter 1kar Kar/ l Hentschel)

A  W I

Das Dorf 1355 erwähnt. In keıiner mıiıttelalterliıchen Urkunde OMM! dıe
Kırche VOT Alteste rwähnung derC 1604 LD Neubau Bıld des
etzten Pıasten. Bıs 1917 pfarramtlıch mıt ınken verbunden. 1703 DbIS
1707 rekatholıisıe
DIS 1917 sıehe iınken
i Martın

sıehe au C)
oachım arl Ernst
*8 5.1895 Baumgarten Kreıis au, Gymnasıalprofes-
SO und Hıstoriker übingen, alle, Breslau oder TES-
lau, arburg. Ord 6.10.1920 Breslau 1923 In Peıster-
WItZ. 17A9 Pe1ılau-Gnadenfre1i 1945 exul., später In
Hamburg erh Olga Deckert aus Berlın-Spandau.

Rar anz (Vertreter ar oachım Konrad)
11 Martın ah

siehe au
Ya Johannes Hartun

*26101 Laskowıtz, Rıchard H: in Laskowiıtz.
Ord 1.3.1939 Breslau eiallen Jun1 1944 In Bessarabılen.
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erh Hıldegard Feındor N euzburg OS.,exul Ja-
NUar 1945, 6.5.1995 ulen, Kreıs Schwerin

RATTWITZé9
Rattwiıtz gehörte ZU Fürstentum Breslau Für dıe Evangelıschen des
rtes WAarTr 1787 Laskowııtz, 1818 Zedlıitz und 1845 wıieder Laskowiıtz
Gastgemeıinde. Sıe wurden 1 880() ach Laskowiıtz eingepfarrt Am
1.4 1885% wurd dıe Kırchengemeinde Rattwiıtz gegründet, dıe DbIS 1892
mıt Laskowiıtz pfarramtlıc verbunden 1e Kırche 1894 erbaut.
. WIe Laskowitz““

ohanne Chrıstian Martın öhme
Rückenwaldau, Kreı1s Bunzlau, Pastor.

Breslau, Ord 28.9 1892 Breslau 10.1892 in
attwıtz 49.12.1927 erh 21.8.1893 Hedwiıg Ge-
bauer AUSs Drüssel Kreı1is Bunzlau Kınder
alter

2.10.1898 Breslau Ord Breslau Pfarrvıkar In
Koberwitz. 1.8.1928 in Rattwiıtz. 1.8.1944 in Breslau
Paulus-Gemeinde mıt Amtssıtz Lohbrück Exul 1945
1946 In Creppın be1l Bıtterfeld

044- 0945 Dr phıl Martın fe r{
*1011410 Breslau Ord Breslau Vor 1944
Pfarrvıkar In roßburg, 1944 in Rattwiıtz nac eigenen
Angaben UTr vertretungswe1se). Jun1ı 1945 au Exul
Maı 1946 Bıs 1970 in Offenbach

ROSENHAIN

288 überwelst Herzog Heıinrich das Dominı1ium und den Besıtz VON

uien in dem orfe Rosenhaın der ustodie des Kollegıatstiftes ZUTM

eılıgen Kreuz in Breslau (SR Alteste Erwähnung der Kırche

Sıehe Johannes UDER, Zur Geschichte der evangelıschen Kıirchengemeinde att-
WItZ, Kreıis Ohlau In JSKG (1989) 65-82

Folgende Vıkare haben 891/972 in Rattwitz Dienst verrichtet mmanue|l ohannes
Martın Koelling Au Proschlıtz Kreıis Kreuzburg Ord 6.4.1892 Breslau für attwıtlz
Jun1ı 1892 tert. In Festenberg. Albert Friedrich Rudolf Rıemann, *8 4 1862 Dıssen,
Spree-Neiße-Kreıs. Ord 30.9.1891 Breslau Oktober 1892 In Konradswaldau, Kreıis
Trebnıiıtz.
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1335 Kırche 1534 evangelısch anze und Itar VoNnNn 1653 Bıld des
etzten Pıastenfürsten

Bıs 17597 War der eutsche on in der Parochie au gleichzeıt1ig
Pastor in Rosenhaiımn. F7S) bıs 1910 WarTrT Goy, a 1927 WaTrT Frauenhain
mıt Rosenhaın pfarramtlıc verbunden. 1699 bISs 1707 Zufluchtsstätte
VON au, da dortige Kırche rekath
bıs 1757 sıiehe 1.D)
Al Carl 1e ru ttn

*11m 1/7/02) Breslau Ord 4.1.1749 Breslau ZU Generalsub-
stituten des Breslauer Mıiıniısteriums. 5 F ATS) In Rosen-
haıln. 1141759 Te alt

9-1 ohann Schrocka
* Dezember 1726 euzburg Königsberg aD
1755 Hofmeister (Hauslehrer) in rieg Ord 1 71439
Breslau ZU in Rosenhaıin, Goy und Deutschsteine.
3.8.1793 erh 1759 Christiane Juliane Henriette
aglo, des anıe in Kauern, sS1e Ma-
hers be1 iıhrem Sohn Joh Wılhelm S Jahre alt
Kınder

418 ann Georg Brettschneider
63 Primkenau KreIls prottau, Bürger, utter
Marıa Oorothea Kaulfuß alle, Schüler VOoN Semler,
Nösselt, Nıemeyer und napp Ord 7.3.1794 Breslau ZU

in Rosenhaın und Goy erh 26.1.1796
ohanne Eleonora Elisabeth iılge au, einz1ıge des
Dıakonus ılge in au Töchter und Sohn eorg Theo-
dor, der als In Rıegersdorf gest

1834- 842 Samuel 1e€
0O Punıitz Reg.-Bez. Posen. Breslau bIıs 1824
Ord Breslau ZU In roß-Bargen. 1834 RO-
senhaın. San Superintendent au, 15842 Breslau,
Archıdiakonus St Elısabeth, 1843 St Berhardın
und Propst ZU HI Geiılst, 1850 St Marıa Magdalena,
1857 Konsistorlialrat, 1861 Kırcheninspektor Breslau erh

Lulse Henriette Auguste Ressel 220 18728 Neumarkt,
1828, anre Monate Tage alt; Emilie
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Wılhelmine Fanny oppe 1.9.1829 roß Peterwiıtz, Pasto-
rentochter.
Car] 1e
*IO 41247 Schlanz, Kreıs Breslau Breslau 18A4 -
1821 Ord RLT 18272 Dıvısıonsprediger be1 der 14 Divı-
S10N in Breslau 1.3.1843 in Rosenhaın und bald arau
Sup au 726.10.1858
TIECTIC Gottlob Eduard Anders
2 eın ulau be1ı prottau. Breslau, Berlın bıs
1832 Ord 2.12.1836 Breslau 1836 in Glogau, 851
Sup Glogau, (Okt 1859 in Rosenhaın, SUup.-
Verweser Ohlau“* Zahlreiche Veröffentlıchungen,
»Hıstorische Statıistik der Evangelıschen IC in e_
SIEN«. Em 1.1.1882 I Namslau, eel! 20.7.1891
Brıeg erh Lulise Becher, rieg Sohn tto

in Schurgast und Gersdorf.
mılGustav Pätzold
sıehe au

1906- 909 Vakanz (?)
- Lic Dr Carl Adolph Rıchard Kruske

*62 1858 Kobylın, Kreıs Posen, Hauptlehrer. TES-
lau Ord 74 1884 Breslau ZU Dıakonus in i1tschen und
Pastor VON Polanowıitz. S TFNK In Reıinersdorf, 909
Rosenhaıiın. Em 1.5.1933 Herischdorf erh
0.2.1904 er
Erwin Hennecke
141885 Hıldesheim, Lazarettinspektor. Breslau,
Jena, Heıdelberg. Ord ZU in Vıllın-
gen/Baden, bIS 1915 in Probstzella, 1916 rieg 4., 921

Pfarrstelle, 1.1.1934 Rosenhaıiın. Nebenamtlıc Taub-
stummenseelsorger. Vıereth/Oberpfalz. erh
VE FTA Else Wıntgen Kınder

egen des »Schlesischen Gesangbuchstreits« 868/69, ın dem der Kreıis au eın
Zentrum WAÄäTrL, sıehe Chrıistian-Erdmann CHOTT, Geschichte der Schlesischen Proviınzi-
algesangbücher Würzburg 1997, ff.
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ANSEN

1751) herzoglıche Genehmigung, auf den Fluren des bischöflichen Dor-
fes W anzow eine mıt Marktrecht deutschem C6 anzulegen.
285 Pfarrer Friedrich als Urkundszeuge über dıe Kırche in üste-
brıese. 274 wıird die Pfarrkırche Wansen dem Kollegıatstift (Itt-
machau inkorporiert; s$1e ist als Kırche In eiıner bischöflichen nıe
evangelısch SCWESCH.

Evangelısche Geme1nnde 10.1888 gegründet; vorher
eCANWITZ gehörend. Kırche 1894 erbaut, 1945 beschädigt und später
abgerıissen. Evangelısches Pfarrvıkarıa: seıt 1./.1897, selbständiıges
Pfarramt se1it 10.1918 Von 1918 bis 1945 mıt Gaulau verbunden.

1ALT Va  are
- Max Kasperczy

68roß Deutschen, Kreıs euzburg Leh-
ICI Breslau und Greitswald Ord Breslau
1900 Pfarrviıkar der Dıakonissenanstal Frankensteın,
1901 In Wansen, 1908 Dıakonus in ıtschen, 1913 in
Guttentag. 723.6 1937 Kinder”.

4l Gotthold Schreier
odel, Pastor und Breslau Ord

10.1909 Breslau 1909 arrvıkar in atz, 1911 In Wan-
SCH, 1912 In Oppeln, 1912 in 1SCHNUutzZz Vermißt seıt der
Vertreibung 945 In der Ischeche1

Pfarrer

8-1 siehe ECNWITZ
e artın Horliıtz

s A Hoyerswerda, Oberpostsekretär. Mar-
burg, Breslau Ord 272 .1919 Breslau Julı 1919 in
Wansen, 1.6.1928 Friıedland Exul 1946 Danach In
berbrügge, Maärkischer Kre1s, und Breckerfeld, Ennepe-
Ruhr-Kreis Remagen-Kripp, Kreıis Ahrweiler
erh 4619927 Elısabeth Stephan geb Gorkow

Sohn Johannes, * 1.7.1909 Pıtschen. Ord 90.3 1939 Breslau. 1kar der Bekennenden
Kırche. (gefallen”?) 217 102457 Dedowiıtschi (Nordrußland). erh Elısabeth VON
Derschau, s1e. 953 In Prien Chiemsee.
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arl ugus el1lxX oachım aec se]
Teplıwoda (ab 1936 Lauenbrunn), Kreıs ran-

kensteıin (bıs 1932 Kreıs Münsterberg), D
In Briese. Ord Breslau 1920 in ITrSCANKO-
WItz, 1929 Wansen, 12.1936 eusalz, 19472 Kriegsver-
tretung in Lauban Exul Sommer 1946 Dıenst in der Han-
noverschen Landeskırche Bad Salzdethfurt Kreıs Hıldes-
heım, ager Fallıngbostel Kreıs Soltau-Fallıngbostel, Wıl-
demann Kreıs oslar, Uslar-Fürstenhagen Kreıis Northeim:
dort
l akanz (Vertreter: 1kar ohannes Schwarzbach

arl  chnelıl  er
Lossen, Kreıs rieg Ord 27.8.193 7 Breslau

Pfarrvıkar in ECUDUSC 1938 In Wansen, Kreisjugend-
pfarrer. eifallen 0.1.1943 VOT Stalıngrad. erh uth
aCcKe, S1e wohnte nach 1945 in angensalza, Unstrut-Haı1ı-
nıch-Kreis.
anz (Vertreterıin: Vıkarın T1 eıne

1297 Henricus, rectior eccles1iae in W ycowiıcz Urkundszeuge (SR
Die T soll ZUT Zeıt der Hedwıg erbaut worden se1n, deren
ren S1E geweıht ist Kırche 1534 evangelısch ertvolle Abendmahls-
geräte. 1858 Neubau der »Chrıistuskirche« 6923 bıs 1707 neben Troß-
burg, Kreıis rehlen, Zufluchtskirche VON Wüstebriese, da dortige Kır-
che rekatholısiert.
VOT 559 Andres
bIS 563 Matthes

Valentıin VON Schenk, Kırchenpatron VON Weı1gwitz, W
den Pfarrer aus nıchtigem nla se1n Amt verlassen:;
Rockau Z nach CGusten Kreıs au

nach 563 Matthes Seiffert”

Pau!l NEUGEBAUER, Spazlergänge iın und Klein-Oels. 0o.0 1924, führt auf 202
ın der Liste der Weigwiıtzer Pfarrer als Nachfolger VO  —_ Matthes Seiffert für 1592 und
594 Eliıas pala auf. In der Pfarrerlıiste VO  —_ HRHARDT (wıe Anm. 21) fehlen dıe Anga-
ben für dıe eıt VOT 598 Aus nachstehenden Gründen ist unwahrscheinlıch,
Elıas pala Pfarrer In Weıigwiıtz WAärl.
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1598-(1632) Johannes Klär (Clarius)z
VON Wartenberg. 1598 In e1gwIıtz.

2?-(1637) Valentin Philidonius”®
VON Jablunkau be1l Teschen Wıttenberg A3 5 1514 In
e1gWItZ. erh Susanna

6S Bartholomäus Butschky Buczken1us) sen
in e1gwIıtz. Sohn artholomaus in e1gWwItZ.

640Ö- 662 artholomäus Jun
VON e1gwWItZ, artholomaus B., 1640 In e1gwitz.
erh Agatha Reichwitz (riıchtig Clausnıtz), 1tWe
des Joseph in au; Agatha Männlıng 27.1.1660
au, nachgelassene VON Paul M., Bürger und Weıiın-
schenk

Wolfgang Ferens (Ferentz)47
VON Regensburg. Feldprediger In schwedischem egıment,
646 In Jauer, 650 exul., 1650 Metschkau und Jer-
Sschendo: exul., ochen hne Amt in

Das Wıttenberger Ordıiıni:ertenbuch (Auszüge VonNn Theodor ITSCHKE 1mM Orre-
spondenzblatt XIV, (1914) 65) enthält folgende Angaben: S73 August: Elias
Oppala, Philomathes (Lernbegieriger) aAUS Pıtschen, Schüler In Namslau und Grieg Je
7 Student In Wittenberg eın Semester, UFr Unterstützung SEINES /Ojährigen Vaters
Albert Oppala nach Pitschen berufen.

eın Todesdatum g1bt das Dıarıum OTrtuorum Vratislaviense ab 1599 ad
676 1624, Nov. apoplexa MOTT.

Aus den Matrıkeln der Unıiversıtät Königsberg: Elias Opala minıster verbi Deı
gratis 1585 ne Angabe sSe1INESs Pfarrortes).

d) Aus den Matrıkeln der Universıität Le1ipzig FElias Opala verbi minister, 1597
e) Aus den Matrıkeln der Universıtät ena: Helios Opola, M., Bicinensis, ecclasıiastes

el doctus, O, 1597.
Die VoNn Elıas Opala verfaßte Epitaph-Inschrift für seinen Vater Albert Opala in der

Kırche Pıtschen erst nach dessen Tod errichtet nenn! ihn ecclesiastes Warten-
bergensis, seit 1585 Dıakonus (polnıscher Pastor) War und 1592 als Pfarrer nach
Pıtschen 91Ng.

HRHARDT (wıe Anm. 21) g1ibt als nde der Amtszeıt VonNn ohannes lär 1623
168 ist unzutreffend, da lär nach dem Ohlauer Taufregister noch s.11.1632 als
Weıigwitzer Pfarrer Pate SCWESCH ist.
45 ach HRHARDT (wıe Anm. 21) Valentin Phılıdonius VON 1624 bıs 1629 In
WeılgwIıtz. Der Amtsbegınn kann nıcht VOT 632 liegen (sıehe Vorstehende Fußnote)
uch das nde der Amtszeıt ist ohl unrichtig: Frau Susanna Valenti1 Phılıdonii Pfar-
IeTISs Weigwiıtz Hausfrau ırd Sept 1637 als atın in Brieg nıcht »Witwe« genannt

1932, 63) niC schon WIE HRHARDT angıbt 1629 g..
storben se1ın kann.

egen der In den vorstehenden Anm. und wıedergegebenen Kıirchenbuchein-
l(ragungen ann artholomäus Butschky (sen10r) WEeNnNn überhaupt nıcht schon, WI1Ee
HRHARDT angıbt, se1ıt 629 In Weıigwiıtz SCWESCH seInN.

Substitut ist eorg Ropıilıus, 1663 In Postelwitz.
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o  erg, 1655 roß e1gelsdorf, 1662 e1gwitz. 1665
resigniert; ann rzt in Sılberberg.
Friedrich 48

Steinseifersdorf, Kreıs Reichenbach/Eulengeb.,
TIECTIC A.; in Steinseifersdorf. Wıttenberg
9.5.1643 1647 in Tannhausen, Kreıs Waldenburg, 1654
1CAhelau, 1665 e1gwiıtz. e1gwıtz. erh
Judıth Sybılla Florentina diese eerl‘
7.3.1705 rieg

1687 708 Christiaan Lachmann
Breslau Le1ipzıg 1679 1682 in Weıigwıitz,

1708 rlieg Dıakonus, K Archidiakonus /
anre alter ohanna Orothnhea Kralles

Gottfried
Breslau, Caspar B., Mutter Marıa agda-

lena. Le1ipz1g 1698, Wiıttenberg. 18 F HAX) Bakka-
Jaureus, 1700 agıster in Wıttenberg. Ord
1410} Bernstadt Zzu In Riegersdorf. 1708 in
Weigwitz. 1728 on rieg und Assessor des Konsıisto-
rums. Er be1 Cochlovıus in Roschkowiıtz (ab 1936
Röstfelde), Kreı1s euzburg die polnısche Sprache
erlernt. +30 1734

TD 137 Johann Caspar Männlıng
*7(). 1 euzburg Joh Chrıstoph M., Pa-
STtOTr, Mutter Susanna Catharına Scholtz Jena
Ord 26.6.1720 rieg für Golkowıtz 1728 in e1gwiıtz.
729.1 45 re alt erh 57 1720 Susanna ath
Liebenthaler Kınder
althasar Siegmund Haube
05 Namslau, Paul H., Schuhmacher Jena

1736 in eUDUSC. 1 /358 e1gwıtz. Em
1780 +21.1 erh Marıa Elisabeth eAnWa.
*0.6.1719, eerT!| 7 6 1741 neg; Susanna Elısabeth
Stange, des Tobılıas St in Heıdewıilxen

48 Sıehe Johannes GRÜUNEWALD, Kleine Beıträge ZUT schlesischen Presbyterologie. In
JSKG (1974) S
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Johann Carl Rudolph ]
Bernstadt, Chrıstian M., Güterpächter.

Könıigsberg 1776 uiseNer in der agda-
lenäischen u.. und Pensionsanstalt In Breslau Ord
TO0-141/79 Breslau ZU In e1gwIıtz. +24:40.1/91 erh
7.8.178S0 Breslau ohanna Eleonora ıllert, VON 10-
hann Gottfried W., Traıteur (070) Speisewirt). Kınder

41 Friedrich Gottlob
Julıusburg, Kreı1s Qels, Christian M., Güter-

pächter. Könıgsberg 1.6.1789 Ord 2421 7199 Breslau
831 amtsenthoben. 728.12.1841 rieg erh Bau-
me  a Sohn Emıil Friedrich, Weıgwitz, Rıttergutsbe-
sıtzer in ÜUberglogau be1l Jastrzemb (Oberglogau, Kreıis
ybnı

1A1 Johann arl Friedrich August 16e
*7 _ 5.1804 agan, August Hofbeamter. Breslau
DIS 1325 Ord 6.6.1828 Breslau rÄH Generalsubstituten.
1828 Allerheiligenhospital Breslau, dort Schwierigkeıiten
mıt der Kırchenbe  rde, 1831 In e1gwitz. Em
10.1884: UMSCZOSCH nach Frankfurt/Oder
Freienwalde, Märkısch-  erland-Kreıis, eel! in We1g-
WItZ. erh Breslau Sophıe agen, des
priım. Joh Friedr. August St Elısabeth, S$1e starb VOIL

iıhrem Ehemann In e1gWwiıtz. Sohn Walr in rank-
urt/Oder
Ernst Schafhirt1 84-1916 R1 1852 1eNSdOo Oder-Spree-Kreıs. Ord
1879 Dıakonus in uskau Hılfsprediger der Invalıden-
kırche Berlın, ann Pastor in uskau (Stadtkırche).
10.18834 In WeıigwIitz. RO eerT. 4.10.1916 We1g-
WItZ. erh 1.7.1890 üller, 1:
4,5.1930 er Kıinder:; Sohn Erdmann, 98,

In roß Peterwitz.
a r. Jur. h.c Paul Gustav Edmund Miıichael

*1 4.1869 Ostrowıine (ab 1936 Werden), Kreıs Oels,
M., Lehrer Breslau, Ord 01180} Eık-

kel 1.W 1897 1kar in Gelsenkirchen-Bismarck 899 In
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Erle-Miıddelıch, 1901 roß Neuendorf, Märkisch-Oder-
and-Kreıs, 1907 1elguth, 1913 Seebnıitz, 1.1.1918 We1g-
WItZ, 12.1097) Mlıtsch, 1928 Dr Jur NC 1929 1e1-
guth Em 1.2.1932, 1mM Ruhestand zunächst in Oels,
uletzt in Breslau Schlesischer Kirchenhistoriker. eTrOI-
fentlıchungen, » [ Das schlesische Patronat«.
+716.11.1941 Breslau erh 4.1.1897/ Hedwiıg Thal-
heım, F 2 Guttentag, 727.10.1948 Görlıitz Kın-
der, Tochter Ilse verh. 1922 Wiırtschaftsbeamten TILZ
Meıßner iın Nıkolstadt, Kreıis Jegnitz.
Franz Guido Arthur Bıenert
*78 11.18 Reichenbach/Eulengeb., Kaufmann
Breslau Ord Breslau 1900 arrvıkar in Pleß,
1902 in Graase, 1915 Lıipıne, 1918 Geıischen, 1927
e1gwitz. Em 1.8.1938, nach Bad Warmbrunn, Kreıs
Hırschberg Rsgb xul 1945 2.3.194 7 Aachen erh
2.5.1903, dıe Wıtwe 1953 in Aachen ınd
anz (Vertreter: ar Hans Kleyer)

944- 946 ansKleyer
10Nıeder Glauche, Kreıs Trebnıtz, Oberzollse-
kretär Jena, Breslau Ord Breslau 1939
1kar, 1.6.1944 in Weigwitz. 1946 up.- Verwalter
Ohlau“? Exul Jun1ı 1946 1946 Gefängnispfarrer in Wer/l,

1955 in Dortmund Em 0.6.1978Kreıs Soest,
22411985 Dortmund erh 270.1.19472 rieg Liese-
lotte Peucker, 20, Dortmund Öch-
ter

WÜSTEBRIES

1285 bestätigt Bischof Thomas die Zehnten der farrkırche 1m Dorf
Bresmır, die Bischof Laurentius 1230 gegründe Kırche 1534
evangelısch. 1879 erweıtert. Taufstein achteck1iger Oonolı VvVon 1520
Geschnitzter Barockaltar 1693 bISs 1707 rekatholısıert:; dıe Geme1inde
1e sıch e1gwiıtz und roßburg.

Sıche uch Hans KLEYER, Erlebtes Krıegsende in Weigwıtz, Kreis au In JSKG
(1973) 167:3772
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(1570)-1588 IERN orgenroth
sıehe roß Peıiskerau

-(1606) Wenceslaus Jun
Wenceslaus SCH. in Toß Peiskerau.

TG} eOTS KUsche
VON au erh Justina Sohn Michael

Wüstebriese. Ord Breslau ZUTN In
roß CNutkKau TO Schottgau, Kreı1s Breslau”) und
Jäsc

1618-(1632) Nıkolaus Ropiılıu (KODPDETT) jun
VON ujJau Wıttenberg 1590 1599 In uJau, 1615
Kauern, 1618 USteDrTI1E6sSeE erh Judıth ndler, des

eonnNar: in eın Glogau. Sohn Danıel 1618 Schüler
be1 St Marıa Magdalena In Breslau, Sohn Andreas ab 1639

in Laskowitz.
(1632)-1633 George Scholtz

rieg eın Sohn ame 1m ırchenbuch nıcht
angegeben) sStar'! 272 .8.16323 in au

641- Samuel Domaratiıius SC  -
Von rieg Le1ipzig 1631, TaAankKIuU 1632, Wıtten-
berg 23.9.1633 1641 in usteDrıiese Sohn Samue| WT

1673- in Frauenhaıin-Grüningen.
-1658 Benjamın Sch y pulıus

sıehe ınken
Daniel Ducius?”1658-1683 *6_ 1.1598 Stubendorf, Kreı1is roß Strehlıtz, Stanıslaus
D: Pastor. Prag 1620 Flıeht nach der aCcC We1-
Ben erge ach Hause. 1623 in Dobrau 1629 exXul.,
Hofmeister ıIn eEeCNWITZ 1632 in Oppeln, 1635 exul.
637 in CUDUSC 1658 usteDrı1ese 74.2.1683, Le1-
chenpredigt gedruckt erh Orothea 0oSse Aaus

fend Als 6.9.1632 ann Wenkor (?), Miıtbürger In Ohlau, dıie Jungfrau Marıt-
HRHARDT (wıe Anm. 21) gibt als nde der mitsze1 1628 Das ist NIC| zutref-

Un Hr. Nicolaı Ruperti (!) treufleißigen Pastortis zZUFr Wüsten-Briese Tochter heıratete,
WarTr dort och 1mM Amt.

Substitut WaT- Gottfried Haller, Breslau Wıttenberg
654 1668 Brıeg Generalsubstitut, 652 ın Gaulau, 679 Breslau, Dıakon SE
Marıa Magdalena, 1690 Archıdıakon SenI1o0T. Em 17153
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rappıtz, Kreı1s Oppeln; Margarethe üntzer Adus rieg
ne und Töchter

Adam Brestovıiınus
VoOoN Teschen 1676 Rektor In au 1679 Substitut, 683

in ustebriese Wüstebriese. erh
Tochter* VON Martın Jahn, Kırchenliederkomponist und
-dıchter, Kantor in au Sohn Kaspar 688 in Reıichen-
ste1n.

1693 Samuel Sebaldus Sassadıus
Reıinersdorf, Kreıs euzburg er

Ore AaSadzkKı1ı Wıttenberg 5.5.1690 (Ord 9.1.1693
Bernstadt Zzu in Wüstebrıiese, aber dıe kalserliche Be-
stätıgung für W üstebriese wurde in Wıen versagt.
0.3.1693 in Rosen-Bürgsdorf, 23.3.1708 Scheidelwiıtz,

iıtschen erh Anna Orothea Reım-
nıtz: Sohn, *1n Scheıidelwiıtz, Kre1is rieg; Susanna
Rosına Phılıpp (?) Bürgermeister und Or-
ganıst in Julıusburg, Kreıis els
WESSCHOMUNCNH, kath Gottesdienst Urc Pfarrer Jeremias
gnatıus ange —
Tobıas  cheduny

euzburg 1706 Adjunkt In Postelwitz.
708 In Fürsten Ellguth, 1708 Wüstebriese. 6.4.1736,

Tre alt, 28 Amts]Jahre. Sohn Johann Toblas in roß
Peıiskerau.
TIECTIC Wenceslaus
*um 1709 Teschen, IThomas PE Stallmeister in TIracho-
miıischel Leıipzıg TI FE ın W üstebriese.

re alt erh ISR Trın., riıeg
Marıa Eleonora Gumprecht, des Bürgers und Schönfär-
ers Samuel
Johann Chrıstoph 53

Wılmsdorf, Kaspar enzel Sch.,

ntweder Marıa Elısabeth, gel agan 11:4.162868. oder nna Catherina, gel. Sagan
202 661

Siehe hlerzu uch TIC ES ebe und Schlıpalıus Au den schlesischen Kre1i-

sen Kreuzburg  SO7: und els In Archıv ostdeutscher Famıilienforscher I1 (1997) i
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11MSCO Bıs 1 /47 Präzeptor Kınderhospital in der
Breslauer eusta:| Leıipzig 1744
745 Trachenberg, Rektor und Mittagsprediger. Ord
0.3.1752 Breslau ZUm In Wüstebriese. WÜü-
stebriese. erh 4.8.1753 ohanna Christiana S1naplus
dUus au Kınder, davon erwachsen Sohn und
Töchter

518 TNs Chrıstoph 54

aulwıtz, TNs Gottfried Dr In au1lwIıtz
1780 in Adelnau, KreIlis Ostrowo/Posen, 1785 Uuste-
briese. Em 829 usteDrı1ese erh &- 11 789
ustebrıiese Tochter Von ann rstop Schlıpalıus,
in Wüstebriese: Tochter vVvon Johann erdl1-
and Ferber, in Korschlitz?.

- Paul Timotheus Hermes
*31.10.1 Breslau, Dr Johann Timotheus .
St Elısabeth und später Kırcheninspektor. Leipzig
13.5 1807 Ord 285 Breslau ZUMm Generalsubstituten.
1815 In Fürstenau, 1820 Jenkau, 1830 Wüstebriese
716.10.1851 erh Breslau ohanna ulıane Lu1ise
Schwarz, Kaufmannstochter in Breslau

ES68 erdınand Heıinrich Wiılhelm Seeliger
*201 1:18 Halbersta: ÜOberlandesgerichts-Kanzlist.

DIS 826 1828 Predigerseminar Wiıttenberg. 1830
Schullehrer-Seminar Bunzlau Ord 2011832 Breslau für
Peterwitz, Kreıs Jauer,aSup Jauer, 1852 Wüste-
briese. 1858- 86 7 Sup au erh
0.1.1852 Jauer Emiulıe Lu1lse eodora Balcke,
26 Hohenliebenthal, Kreıis O  erg (bis 1932
Kreı1is chönau), August 1e B., E dann priım.
und Sup in Jauer, S$1e Rehwinkel, Kreıis Saatzıg
Oommern).
Johann TIedr1Ic
*21 1018 Breslau und Berlin Ord 0.2.1843 Bres-

Sıehe eb
Die Tochter dus Ehe, Henriette, heiratete 20.7.1815 den Dr. med Ferdinand

Freytag.
Freytag, Bürgermeister In Kreuzburg S1e sınd die Eltern des Schriftstellers Gustav
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lau für arola| 1856 Sup.- Verweser Freystadt, 1859 Sup.,
12.1868 In Wüstebriese. Sup au
716.35 1892 erh Wıtte, 2975 1880

892- 807 akanz
Edmund Immanuel Rhodius
*4 3 1850 Greiffenberg, Kreıis Löwenbersg. Ord
29.1 Breslau ZU ar In Könı1gshütte. 1R RLT
In Malıers 1.5.1878 1akon in rieg 10.1880
Schreibendorf, 1 0897 Wüstebriese. Em 10.1912:;: ZOS
nach Breslau erh Anna TO! Sohn, Töchter

3-_1 si Rudolf alter Heıinrich
*) 4 1865 Rzezynek Posen) ZESZYN, Kreıs MO-
g1lno/Posen’), Julıus 6E Oberförster Ord
8 4 . 1894 Breslau 1.5.1894 in Guttentag, 1913 Wüste-
briese. Em B1 76 1934 Breslau erh
23 .9 1894 Postelwiıtz, Kreı1s els Emilıie Anna Clemen-
tine Schott, O E E 1868 Postelwitz, arl Wılhelm
Erdmann Sch., Pastor. Sıe erlernte dıe Ol: und Porzellan-
malere1 in Breslau, Kınder
Lic. Paul Scholz
B L RAO Pılgramsdorf, Kre1is üben, Johannes SChH..
Pastor. Ord 5.7.1932 Breslau Pfarrvıkar in Samlıtz, 933

in Wüstebriese. Vermißt seı1ıt 5 10945 1m Osten erh
24.5.1934 rieg Ursula Fichtner, } 1913, ach 1945
rOopp, Kreıis Schleswıg-Flensburg.

7D F

Alteste Erwähnung der Kırche 2672 Kırche 534 evangelısch. 67223
Neubau 647 abgebrannt, 551/52 Neubau 7300 erweıtert, 1907 e_
neuert Wertvoller Beıichtstu Kırche 1945 beschädıgt und später abge-
Mssen.

Bıs 1663 VO polnıschen on in der Parochie au mıtversorgt.
Von 1663 bıs 18158 War der polnısche on In der Parochie au
gleichzeıtig Pastor In Zedlıitz

1695 bıs 1 O7 Kırche versiegelt. Evangelısche, insbesondere Frauen,
verhinderten dıie Eınführung des katholiıschen Pfarrers
1663- sıehe au
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Wılhelm Erdmann Winkler
*6:5.1797) Kempen/Posen, Michael W., In Kempen
(T14.7.1830). Breslau 21 Ord 8.3.1818 TeS-
lau ZUTN in Zedlıitz Zedlitz erh 6.9.1819
legnitz Amalıe Sohn Iheodor ın Zedlitz

1866- 905 Theodor Wiılhelm August Winkler
Zedlitz, eiIm W., In Zedlıtz 1857

Abiıtur In rieg Breslau und alle (b1s1860). Ord
23 .8.1865 Breslau ZUm Pfarrsubstituten CUu SPC e_
en in Zedlitz Nov 1866 in Zedlitz Em 10.1905;

nach Tolkewitz be1 Dresden Träger des er-
Ordens Klasse Dresden, eert Anfang
August 1909 In attwıtz

3E rTI1edrıc 1€e
P T Brinıtze (ab 1936 Kıefernhain), Kreı1s euzburg

Ord 20.4.1904 Breslau Pfarrvikar in Falkenberg
in Zedlitz 1912 als Kreisschulinspektor ach

Ragnıt, Kreis Tilsıt-Ragnit/Ostpreußen.
Johannes Max Wılly Ernst Lorenz

Paschkerwitz, KreIls Trebnitz, eorg L Pa-
StOr Breslau, Berlın, Marburg Ord Breslau
Pfarrvikar In Zerbau 1913 in Zedlitz Jun1ı 1946 exul.
nach Bakum, Kre1s Vechta Bakum erh
90.4.1913 Schweidnitz Sophie Qelsner, 91
Schweidnitz Söhne?®.

RCHENGEMEINDEN, DIE AHR  DE N U
KURZE ZE1T EVAN  ISCH ROHRAU UN

LLMENAU

BROSEWI

1E7/73S wurde in der Gründungsurkunde von Kloster Leubus eın Oorf
erwähnt, das Juxta Brozte 1eg! (SR Nr 46) 1315 dıe Pfarrkirche In Bro-

Dıieter, 141921 ehrer); Bolko, 223 (Landwirt); Eckart, 29(Bergbau).
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SCCZ 1mM Archipresbyteriat rehien angeführt (SR Nr Brosewiıtz
gehörte ZUr Kommende e1INnOIs Evangelısch 1585 b1ISs 1593°’
1563 »sektischer Pfarrer« (Schwenckfelder”)
1585 VO Borsnıtz (?)

danach in adewWwI1tz kath.?)
1589 Jakob Bapst

bıs 1589 on in rehlen
eichı0T7 al

HENNE  DORF

Alteste Erwähnung der TC 1303 Evangelısch 1563, ohl Ur kurze
Zeıt

JANKAU (AB 150:83:7 GRUNA

Alteste Erwähnung der Kırche 1338 Evangelısch 1534:; ab 1570 Fiılhlale
VON roß Peiskerau, ach 1588 wlieder kath

Alteste rwähnung der Kırche 1376 Zur Kommende e1INnOISs gehörıg
Evangelısc 1564 bıs 1599°°

15 /3- Valentin
VOT 1582 Er gehörte WI1Ie der Rektor aCcCo Ferinarıus in rieg den

Krypto-Calvınısten. Als dıe Tochter Hedwiıg 2211382
ın Namslau Hans Schleupflück heıratete, WAar iıhr Vater be-
reıts »In gott ruhend« Namslauer Kirchenbuch)

ach dem ode VOIN Pfarrer Matthıas 5.11.1591 wurde den Bıtten
sämtlıcher des Hzt Brieg 6.6.1592 unfer dem Schutz des Commendehaupt-

Pückler der ernannte kath Pfarrer Sebastıan owag eingeführt. Gewaltsam
wurde VonNn Brosewitzer Bauern AUus dem Pfarrhaus getrieben, auf einen agen geselzt
und ber die Dorfgrenze ach W ansen abgeschoben. Als Rädelsführer wurden Hans
Scheer BrosewJIı1tz, Paul Schulze Nıehmen und Wendrich, Schulze Günthers-
dorf, Staupenschlag und Scheer außerdem ewlger Arbeıit ın den Bergwerken In
Ungarn verurteilt, NEUGEBAUER (wıe Anm. 43), 260 rst ab 1593 konnte der kath
Pfarrer in Brosewıitz amtıeren.

ach einer steinernen Inschrift einer Innenwand die. Kırche In Jauer VO  —;

564 bIs 1599 evangelıisch. Am 8 1.1599 wurde S1e. rekatholisiert.
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1585 Martın T1ecz(e
erh Martha diese Tre alt

0=15 Samuel
au, Samuel H.; in Rudelsdorf. Wiıt-

enberg 1568 1576 on in Bolkenhaın, 1589 In
Jauer, 1597 Senitz. Senıtz

ELTSCH

eltsch gehörte ZUm Bıstum Breslau TOtzdem die Kırche schon
1565 pfarramtlıc mıt Laskowiıtz verbunden. SIıe wurde 1653 rekath
und ist spater ohl einem Brand ZU pfer gefallen. Weıtere Angaben
sıehe Laskowiıtz.

KI BEBINOLS

Alteste Erwähnung der Kırche 1288 SIitz der Kommende e1NnOoIls
Evangelısc. 546/48 bIs VOIL 1588°?

KÖOÖCHENDORF

Alteste Erwähnung der Kırche 1335 Evangelısc 1563 DIS 1594

Alteste Erwähnung der Kırche 1335 Zur Kommende e1NOISs gehörıg
Evangelısc 1563 bıs 1596

1563 oachım Remi1g1us
-1596 »Jutherischer rädıkant«

9.3.1596

In eiıner Beschwerde des kath Pfarrers acobus Steinborn Aaus dem Jahre 1589 he1ßt
C dal3 selbst onntage ach Trıinıtatis VOT Anwesenheıt zweler Ordensbrüder
in der Schloßkirche ın Kleinöls gepredigt habe, dal; ber weder der Amtmann och die
ntertanen dıe Kırche eru abDen, vielmehr laufen S1e auf dıe Dörftfer un! azu dienen
der hiesige er und Schmied als Rädelsführer Dıie »Rädelsführer der ungehorsamen
Untertanen« (19 Personen AdUuSs den Dörfern der Kommende) wurden dann jahrelang 1m
Keller des Kleıinölser Schlosses eingekerkert, EUGEBAUER (wıe Anm 43), 112
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NIEHMEN M IT GUNTHERSDORF

Alteste Erwähnung der Kırche in Nıehmen 1318, in Günthersdorf 1334
Beıide er ZUT Kommende e1nOIs gehörıg Evangelısch 1579 b1IS
1594, ab 1598 wlieder mıt kath Priester besetzt
1579 »Jutherischer rediger«

Balthasar Hassıus (Höß, eß)
VON Breslau Ord legn1tz ZU in Nıehmen
Anfang 1594 mußte dıie Pfarreı raumen und nahm /
HC be1l Herzog eorg in rieg

ROHRAU

In vorreformatorischer Teıt gehörte Rohrau ZUT Kırche in Kattern 1Im
Landkreıis Breslau Diese IC wurde ach der Reformatıiıon CVaNSC-
1SC. 1653 rekatholisıert.

DiIe Kırche ıIn Rohrau wurde 1650 VO Gutsherrn Graf Posadowsky
erbaut und mıt evangelıschem Pfarrer besetzt. 1693 rekatholisıiert und
der Geme1inde St Katherinen In Kattern, zugeordnet. Kırche später aD-
ger1ssen.

Zacharıas
siehe au un

LLMENAU

egründe 1803 un Einbeziehung VON Rohrau SOWIe Kattern und
Thauer, e1' 1mM Landkreıs Breslau, deren Kırchen Ende des Jhd
rekatholisiert wurden. Eıne 1803 erbaute Interimskirche brannte 1805
ab Neubau 806 1915 dem Kirchenkreıis Breslau-Land zugeordnet.
8{13 S Johann Samuel

*78 1802 Breslau, Johann Chrıstian M 9 Partkrämer.
1802 Lehrer Landschullehrer-Semi-

Nalr in Breslau Ord Breslau 18038 in Breslau
Christophori-Kirche. 1805 Sıllmenau erh
24.2.1808 Breslau Johanna Dorothea Gebler, des
Züchnerältesten Joh in Breslau ne und

Töqhter.
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8s-18 Julhius Gustav
*DA T I8 Görlitz, Tuchkaufmann Tre
und Breslau Hauslehrer In Priıeborn, KreIlis tTeNien 1838

in 1erSdo: 1858 Sıllmenau 8.4.1883 erh 1839
Friederike Wılhelmine üttner, Maurermeiıster in Bres-
lau, S1e s 1 Jahre alt Tochter und Sohn

1884- 07273 Adolph Wılhelm Heinrıiıch Trebitz
Kolzıg, KreIls Grünberg, Wiırtschaftsınspek-

tOr Breslau 185 Hauslehrer auf Schloß eın Bresa,
ar in W aldau/Oberlausıtz, 1878 Hauslehrer auf Schloß
Sürdıng, Kreıis Breslau Ord 9218579 Breslau 1.3.187/79
arrvıkar in Marklıssa, 1.9.18/79 in Küpper, 18584 Sıill-

Von ıhm Kırchliche Nachrichten AQus der Parochie
Sıllmenau, Breslau 1905 5.4.1923 erh 0.9.1879
Emmy Dietrich, Jüngste des Inspektors in ern1gk,
Kreı1is TeDNITZ Öhne, davon tto eologe.

e arl Friedrich Ite
972 ohlau Ord 8 11921 Breslau 1921 AarTVI1-
kar in Rothenbach 1.8.1923 in Sıllmenau erh
eima Berlın Sohn und Tochter

AT AA DE HEK REISCE HE RCHENGEM  ND

QueJtTe Archıv Kliche‘)

Gehörte 1841 ZUT Parochite renNnien 1864 Gemeimnde. 1875 Parochie
au Am I8} Kırche St Michael eingeweıht. 1943 DU Seelen
1841 Johann Gottilob Heinrıiıch Reinsch
November *& 1803 Jauer. Ord 75 5 1877 Breslau 18372 In Vol-

kersdorf, Kreıs au 1835 Amtsentsetzung Ab-
lehnung der Unionsagende. Evangelısch-luth. Gemeinde in
Volkersdor gebildet. 1836 in rehlen, jedoch konnte
dıe Stelle nıcht angetreten werden. 8237/38 efängnı1s, bIs
1840 Verbannung In Marıenwerder. prı 1841

Kreıs Schwie-reNhlen, Züllıchau,

Pastor Dankwart Klıche, Am Hılgenbaum 1 9 Dortmund
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bus/Brandenburg. Dort MS erh Jun1ı 1832 Breslau
Berta diese ne (?)

184 ] 863 Frıedrich Au gust ElıasSencke
rieg, Buchbindermeister In rieg

Breslau, Berlın 1828 Stadtpfarrer und Relıgionslehrer In
Ratıbor 1835 suspendiert, we1l Anhänger der evangelısch-
uth IC 1838 Gefängnıi1s, bIS 1840 verbannt ach Ma-
rienwerder. 1841 in Liegnitz Okt 1841 Kırchenrat.

In TrTeNIen mıt Wohnung in Wolilnselwiıtz
nNnac 1885 nach renNnien eingemeındet). Herbst 1849
SCH Abendmahlsfeıier In Rattwiıtz mehrere Tage 1mM Ge-
fängn1s Em 1863 Krankheit 3.8.1863 rehlen,
eel! 7.8.1863 Ischammendorf, KreI1s renien (später
Kreıs Neumarkt) erh 10.1831 Amalıe Landeck,
des Kgl Hofrats und Rendanten in Ratıbor Sohn und

Töchter
s/1 arl Wılhelm Theodor {TrO

R Breslau Ord EREN 1859 legnitz. 1859
Hılfsprediger, 1860 in Seefeld, Kreis Kolberg/Pommern,
1863 renlien SS 1871 Amt nıedergelegt.

einhar:‘ Immanuel
Trieglaff, Kreıis Greifenberg/Pommern, Kır-

chenrat Julıus Breslau 1864, Le1ipzıig, Könıigsberg.
Ord 10.1871 Breslau 1871 Hılfsprediger, 1872 In
TreNIen 523 18972 Sup der Diözese Breslau Em
1.3.1910 Deutsch Lıssa, Kreıs eumar. (ab
9728 reslau), eer| 9.3 1929 renien erh
OX 1872 Breslau S Wılhelmine C‘harlotte
Brachmann, Dr phıl Wılhelm B., *4 3 1848 Rıga,

Deutsch L1issa. onhne, TÖöchter
Johann August uard Morawec
21 Schönau, Kreıs Golderg, Wenzeslaus AUsS$s

Böhmen, Mutltter Christiane geb rzt Breslau 184 7,
rlangen. Ord Z RA S50 Hılfsprediger In 1l11tSC
852 In Treptow/Rega, Kreıs Greifenberg/Pommern,
85 / Seefeld, Kreıis Kolberg/Pommern. 859 Sup der DI-
OzZese Pommern. ®S Em _ 47180171in au,
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729.12.1897 au, eerl‘ 2.1.1898 erh 2R IRI}
Marıe Von Böhn, J1reptow/Rega,

Christine arlanna Caroline Haver,
Kaufmannstochter Aaus Schwerte, KreIls Unna, *8.6.1839,

Schneidemü een 24 .4.1908 au
Ööhne, 1 6öchter

r Paul Albrecht Schöne
*4 F 1851 Ireptow/Rega, Kre1ls Greifenberg/Pommern,
Eduard Sch Leıipzig, Könıigsberg, rlangen. Ord
1.3.1878 en 1878 Hılfsprediger, 1879 iın uDen-
Friedersdorf-Sagan, 1881 Reinswalde, Kreıis Sorau, 1892
au au, BeT| Ohlau erh 5 1 I8
Herischdorf, Kreılis Hırschberg Rsgb Lına Ebel,
*6.8.1858 Waldgirmes, Jetz! Lahnau, Lahn-Dill-Kreis,

Herischdor Öhne, 1öchter
906- 946 Karl Martin Gerhard uge

Bunzlau, arl K., Lehrer in Bunzlau, utter
geb Lippert Ord 27.3.1904 au 1906 in

au etireute VonNn Junı 945 DbIS Junı 1946 auch dıe
Evangelıschen der Provıinzlalkirche in au Exul Junı
1946 Julı 1946 In Neersen elz Bad yrmont). 12.1946-
21.:3.1948 Potsdam 727.10.1948 Potsdam erh
Elısabeth Peschko, *8 5.1880 Züllıchau, KreIls Schwie-
Dus/Brandenburg, au; 23.11917 (°a
tharına Se1del, *20.10.18 Angermünde, Kreılis CKerTr-
mark, 2.5.1949 Töchter

ISKERAU

Vor 1910 Predigtort, gehörte ZUT Parochie Tehlien 1910 Geme1inde, ZUT
Parochie au 943 Seelen
. arl Martın Gerhard uge

sıehe au
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BLESCH

841 Predigtort, gehörte ZUTr Parochie Schwirz, Kreıs Namslau 1848
Gemeınde, 1851 staatlıch anerkannt. 1849 Kırche eingewelıht. 1873 bıs
1890 mıt Predigtort Steindorf. 1875 ZUT Parochie au SeIit 1926 mıt

Predigtort Peisterwitz. 1943 419 Seelen

41-1875 Eduard (Gustav Kellner
*6.8.1802 ankKau, Kreılis euzburg ın Bankau

Breslau (1820) Ord 5.9.1826 1826 in Hönıigern,
Kreıis Namslau mehrfach 1m efängn1s
Ablehnung der Unionsagende. 841 in Schwirz, Kreı1is
Namslau Em 1.10 1875 Schwirz erh
78 6.1826 Breslau Auguste reu Kaufmannstochter
Aaus Breslau,9 Sophıe Preuß, Schwester
der W Frau, 3.3.1881 Schwirz Sohn, Tochter

Johann August Eduard Moraweck
s1iehe au
Paul Albrecht Schö ne
sıehe au

1906- 946 Karl Martin Gerhard uge
siehe au

STEINDORF

S40 Gottesdienste. Gehörte ZU[r Parochie Schwirz, Kreıs Namslau
873 Predigtort der Gemeinde eltsch 1875 ZUT Parochie au
6.9.1894 Kırche eingewelht. 1894 Gemeinde. 1906 ZUr NECU gebildeten
Parochie rieg. 1943 111 Seelen
S40- 875 Eduard (ustav Kellner

sıehe eltsch
Johann August Eduard Morawec
sıehe au

1892- 906 Paul Albrecht Sschö ne
sıehe au
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S Tanz V ogt
KFE 1869 Ord 294 1894 In Herıischdorf, Kreı1is
Hırschberg Rsgb ätıg 1906 in rieg 1910 Amt nıe-
dergelegt und N der evangelısch-luth. Kırche ausgeschıie-
den Als Anstaltspfarrer In die Evangelische Provinzialkir-
che übernommen. Öhne, Tochter
Paul Ernst Heinrich Schröter

Kniegnitz, Kreıs Liegnitz, Johann Heıinrich
Sch., utter Auguste Pauline VCIW Schenk geb Peschke

Breslau, Erlangen Ord 5.1.1898 Breslau 1898
Hılfsprediger, 1899 INn 1ESC 1910 rieg xul Maı
1947 als etzter uth In Schlesien 1948 In Klıtten,
Kreıls Nıesky. Em 1954 EF Klıt-
ten erh 8.7.1899 Helene Ida Elısabeth agel,
*20.10.18 rehlen, eel! rieg
Ööhne, 1ochter


